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Technische Universität Dresden 
Fakultät Verkehrswissenschaften „Friedrich List“ 

Studienordnung für den Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft 

Vom 27. Juni 2023 

Aufgrund des § 37 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulgesetzes vom 31. Mai 2023 (SächsGVBl.  
S. 329) erlässt die Technische Universität Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1  
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für den Bachelorstudien-
gang Verkehrswirtschaft an der Technischen Universität Dresden. 

§ 2  
Ziele des Studiums 

(1) Die Studierenden beherrschen nach Abschluss des Studiums das Grundlagenwissen im 
Fachgebiet Verkehrswirtschaft und kennen die ökonomischen Gesetzmäßigkeiten des Verkehrs-
sektors. Sie sind in der Lage, verkehrswirtschaftliche Probleme fachübergreifend zu erfassen und 
sachgerecht darzustellen, mit wissenschaftlichen Methoden zu analysieren, selbstständig Lösungs-
möglichkeiten zu erarbeiten sowie in unternehmerische und gesamtwirtschaftliche Handlungswei-
sen umzusetzen. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen sind durch die Kenntnis wirtschaftswissenschaftlicher, 
insbesondere verkehrswirtschaftlicher, mathematisch-statistischer, empirischer und verkehrs-
technischer Methoden und Verfahren sowie durch ihre Kompetenz zu Abstraktion und Transfer 
befähigt, nach entsprechender Einarbeitungszeit in der Berufspraxis, vielfältige und komplexe Auf-
gabenstellungen beispielsweise im Transport- und Logistikbereich, in Planungs- und Beratungsbü-
ros, Verkehrsverbünden, Unternehmen im Bereich empirischer Datenanalyse, Verkehrsunterneh-
men oder in öffentlichen Institutionen zu bewältigen. Die Absolventinnen und Absolventen sind in 
ihrer Persönlichkeit gestärkt und verfügen über für die Berufspraxis wichtige Schlüsselqualifikati-
onen, die Befähigung zu gesellschaftlichem Engagement sowie über Fremdsprachenkenntnisse. 

§ 3  
Zugangsvoraussetzungen 

Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums ist die allgemeine Hochschulreife, eine fachge-
bundene Hochschulreife in der entsprechenden Fachrichtung oder eine durch die Hochschule als 
gleichwertig anerkannte Hochschulzugangsberechtigung. 

§ 4  
Studienbeginn und Studiendauer 

(1) Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen werden. 

(2) Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester und umfasst neben der Präsenz das Selbststu-
dium sowie die Hochschulabschlussprüfung.  

§ 5  
Lehr- und Lernformen 

(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte 
durch Vorlesungen, Übungen, Seminare, Praktika, Sprachkurse und Selbststudium vermittelt, ge-
festigt und vertieft sowie durch Tutorien ergänzt. In Modulen, die erkennbar mehreren Studien-
ordnungen unterliegen, sind für inhaltsgleiche Lehr- und Lernformen Synonyme zulässig. 
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(2) Die einzelnen Lehr- und Lernformen nach Absatz 1 Satz 2 sind wie folgt definiert: 
1. In Vorlesungen wird in die Stoffgebiete der Module eingeführt. 
2. Übungen ermöglichen die Anwendung des Lehrstoffes in exemplarischen Teilbereichen. 
3. Seminare ermöglichen den Studierenden, sich auf der Grundlage von Fachliteratur oder ande-

ren Materialien unter Anleitung selbst über einen ausgewählten Problembereich zu informie-
ren, das Erarbeitete vorzutragen, in der Gruppe zu diskutieren und/oder schriftlich darzustel-
len. 

4. Praktika dienen der Anwendung des vermittelten Lehrstoffes sowie dem Erwerb von prakti-
schen Fertigkeiten in potentiellen Berufsfeldern. 

5. Sprachkurse vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der jeweili-
gen Fremdsprache. Sie entwickeln kommunikative und interkulturelle Kompetenz in einem 
akademischen und beruflichen Kontext sowie in Alltagssituationen. 

6. Das Selbststudium ermöglicht es den Studierenden, sich grundlegende sowie vertiefende 
Fachkenntnisse eigenverantwortlich mit Hilfe verschiedener Medien, unter anderem Lehrma-
terialien, Literatur, Internet, selbstständig in Einzelarbeit oder in Kleingruppen anzueignen. 

7. In Tutorien werden Studierende, insbesondere Studienanfängerinnen und Studienanfänger, 
bei der Wiederholung und Vertiefung des Lehrstoffes unterstützt. 

§ 6  
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf sechs Semester verteilt. Das 
sechste Semester ist so ausgestaltet, sodass es sich für einen vorübergehenden Aufenthalt an ei-
ner anderen Hochschule besonders eignet (Mobilitätsfenster). Es ist ein Teilzeitstudium gemäß der 
Ordnung über das Teilzeitstudium möglich. 

(2) Das Studium umfasst 18 Pflichtmodule und nach Wahl der bzw. des Studierenden drei 
Schwerpunkte, davon ein Qualifizierter Schwerpunkt und zwei Allgemeine Schwerpunkte sowie 
vier bis acht Wahlpflichtmodule, die eine Schwerpunktsetzung nach Wahl der bzw. des Studieren-
den ermöglichen. Dafür stehen die Inhalte zu Fremdsprachen, Verkehrsbetriebslehre und Trans-
portlogistik, Verkehrspolitik, Umwelt- und Regionalökonomie, Verkehrsökonometrie und -statistik, 
Data Analytics im Verkehrswesen, Allgemeine Qualifikationen, Verkehrsingenieurwesen, Betriebs-
wirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre sowie Wirtschaftsinformatik zur Auswahl. Die Wahl der 
Schwerpunkte und der Wahlpflichtmodule ist verbindlich. Eine Umwahl ist jeweils möglich; sie er-
folgt durch einen schriftlichen Antrag der bzw. des Studierenden an das Prüfungsamt, in dem der 
zu ersetzende Schwerpunkt und der neu gewählte Schwerpunkt bzw. das zu ersetzende und das 
neu gewählte Modul zu benennen sind. 

(3) Qualifikationsziele, Inhalte, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-
keit inklusive eventueller Kombinationsbeschränkungen, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer 
der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen. 

(4) Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher oder nach Maßgabe der jeweiligen Modulbe-
schreibung in englischer Sprache abgehalten. Wenn ein Modul gemäß Modulbeschreibung primär 
dem Erwerb fremdsprachlicher Qualifikationen dient, können Studien- und Prüfungsleistungen 
nach Maßgabe der Aufgabenstellung auch in der jeweiligen Fremdsprache zu erbringen sein. 

(5) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) zu entnehmen. 
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(6) Das Angebot an Wahlpflichtmodulen sowie der Studienablaufplan können auf Vorschlag der 
Studienkommission durch den Fakultätsrat geändert werden. Das aktuelle Angebot an Wahlpflicht-
modulen ist zu Semesterbeginn in der jeweils üblichen Weise bekannt zu machen. Der geänderte 
Studienablaufplan gilt für die Studierenden, denen er zu Studienbeginn in der jeweils üblichen 
Weise bekannt gegeben wird. Über Ausnahmen zu Satz 3 entscheidet der Prüfungsausschuss auf 
Antrag der bzw. des Studierenden. 

(7) Ist die Teilnahme an einem Wahlpflichtmodul durch die Anzahl der vorhandenen Plätze nach 
Maßgabe der Modulbeschreibung beschränkt, so erfolgt die Auswahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nach Maßgabe der Modulbeschreibung anhand der Reihenfolge der Einschreibung o-
der durch Losverfahren. Dafür muss sich die bzw. der Studierende für das entsprechende Wahl-
pflichtmodul einschreiben. Form und Frist der Einschreibungsmöglichkeit werden den Studieren-
den in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Am Ende des Einschreibezeitraums wird der 
bzw. dem Studierenden in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben, ob sie bzw. er ausgewählte 
Teilnehmerin bzw. ausgewählter Teilnehmer der entsprechenden Lehrveranstaltung ist. Ist die 
bzw. der Studierende ausgewählte Teilnehmerin bzw. ausgewählter Teilnehmer, dann gilt das ent-
sprechende Wahlpflichtmodul nach Absatz 2 Satz 3 als gewählt. 

§ 7  
Inhalt des Studiums 

(1) Der Pflichtbereich umfasst wirtschaftswissenschaftliche und einführende verkehrswissen-
schaftliche Inhalte aus Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Mathematik, Statistik, Pro-
grammierung, Recht, Umwelt und Verkehr sowie wissenschaftliches und praktisches Arbeiten. 

(2) Inhalte des Wahlpflichtbereichs sind Fremdsprachen, spezielle Themen und Gebiete in den 
verkehrswirtschaftlichen Schwerpunkten Management von Verkehrsbetriebslehre und Transport-
logistik, Verkehrspolitik, Umwelt- und Regionalökonomie, Data Analytics im Verkehrswesen, Ver-
kehrsökonometrie und -statistik sowie ausgewählte Themen und Fragestellungen des Verkehrsin-
genieurwesens und der Wirtschaftswissenschaften. 

§ 8  
Leistungspunkte 

(1) ECTS-Leistungspunkte dokumentieren die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Studieren-
den sowie ihren individuellen Studienfortschritt. Ein Leistungspunkt entspricht einer Arbeitsbelas-
tung von 30 Stunden. In der Regel werden pro Studienjahr 60 Leistungspunkte vergeben, das heißt 
30 Leistungspunkte pro Semester. Der gesamte Arbeitsaufwand für das Studium entspricht 
180 Leistungspunkten und umfasst die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen be-
zeichneten Lehr- und Lernformen, die Studien- und Prüfungsleistungen sowie die Abschlussarbeit. 

(2) In den Modulbeschreibungen ist angegeben, wie viele Leistungspunkte durch ein Modul je-
weils erworben werden können. Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen wurde. § 34 der Prüfungsordnung bleibt davon unberührt. 
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§ 9  
Studienberatung 

(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studienberatung der Technischen 
Universität Dresden und erstreckt sich auf Fragen der Studienmöglichkeiten, Einschreibemodalitä-
ten und allgemeine studentische Angelegenheiten. Die studienbegleitende fachliche Beratung ob-
liegt der Studienberatung der Fakultät Verkehrswissenschaften „Friedrich List“. Diese fachliche Stu-
dienberatung unterstützt die Studierenden insbesondere in Fragen der Studiengestaltung. 

(2) Zu Beginn des dritten Semesters soll jede bzw. jeder Studierende, die bzw. der bis zu diesem 
Zeitpunkt noch keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer fachlichen Studienberatung teil-
nehmen. 

§ 10  
Anpassung von Modulbeschreibungen 

(1) Zur Anpassung an geänderte Bedingungen können die Modulbeschreibungen im Rahmen 
einer optimalen Studienorganisation mit Ausnahme der Felder „Modulname“, „Qualifikationsziele“, 
„Inhalte“, „Lehr- und Lernformen“, „Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten“, „Leis-
tungspunkte und Noten“ sowie „Dauer des Moduls“ in einem vereinfachten Verfahren geändert 
werden. 

(2) Im vereinfachten Verfahren beschließt der Fakultätsrat die Änderung der Modulbeschrei-
bung auf Vorschlag der Studienkommission. Die Änderungen sind in der jeweils üblichen Weise zu 
veröffentlichen. 

§ 11  
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2023/2024 oder später im Bachelorstudiengang Ver-
kehrswirtschaft neu immatrikulierten Studierenden. 

(3) Für die früher als zum Wintersemester 2023/2024 immatrikulierten Studierenden gilt die für 
sie bislang gültige Fassung der Studienordnung für den Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft 
fort, wenn sie nicht dem Prüfungsausschuss gegenüber ihren Übertritt schriftlich erklären. Form 
und Frist der Erklärung werden vom Prüfungsausschuss festgelegt und in der jeweils üblichen 
Weise bekannt gegeben. Ein Übertritt ist frühestens zum 1. April 2024 möglich. 

(4) Diese Studienordnung gilt ab Wintersemester 2025/2026 für alle im Bachelorstudiengang 
Verkehrswirtschaft immatrikulierten Studierenden. 

(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 3 oder Absatz 4 werden inklusive der Noten primär die 
bereits erbrachten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleistungen auf der Ba-
sis von Äquivalenztabellen, die durch den Prüfungsausschuss festgelegt und in der jeweils üblichen 
Weise bekannt gegeben werden, von Amts wegen übernommen. Mit Ausnahme von § 21 Absatz 5 
der Prüfungsordnung werden nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) oder „bestanden“ bewer-



 

8 

tete Modulprüfungen und Prüfungsleistungen nicht übernommen. Auf Basis der Noten ausschließ-
lich übernommener Prüfungsleistungen findet grundsätzlich keine Neuberechnung der Modul-
note statt, Ausnahmen sind den Äquivalenztabellen zu entnehmen. 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Verkehrswissenschaften 
„Friedrich List“ vom 6. März 2023 und der Genehmigung des Rektorats vom 4. April 2023. 

Dresden, den 27. Juni 2023 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger  
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Anlage 1:  
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF01 Lineare Algebra im  
wirtschaftswissenschaftlichen  
Kontext 

Direktorin bzw. Direktor des  
Instituts für Mathematische 
Stochastik 
i.stochastik@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen der Linearen 
Algebra, beispielsweise in den Themen Vektoren und Matrizen sowie Line-
are Gleichungssysteme, und deren Anwendung auf Optimierungsprob-
leme. Sie sind in der Lage, diese Methoden zur mathematischen Modellie-
rung und zur Lösung ökonomischer Probleme einzusetzen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Linearen Algebra, insbeson-
dere Vektoren und Matrizen sowie Lineare Gleichungssysteme. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden Kompetenzen der Mathematik auf Grundkurs-Abiturniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft Voraussetzungen für die Module Analysis im wirtschafts-
wissenschaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik, Jahres-
abschluss, Investition und Finanzierung, Produktion und Logistik, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Planung und Steuerung von 
Verkehrs- und Logistikprozessen, Pricing und Revenue Management, Spe-
zifische Aspekte Verkehrsbetriebslehre und Transportlogistik, Grundlagen 
Verkehrspolitik, Infrastrukturpolitik und Regulierung, Spezifische Aspekte 
der Verkehrspolitik, Umweltökonomie, Regional- und Stadtökonomie, Spe-
zifische Aspekte der Umwelt- und Regionalökonomie, Grundlagen Verkehr-
sökonometrie und -statistik, Computergestützte Statistik, Spezifische As-
pekte der Verkehrsökonometrie und -statistik, Data Analytics – Fundamen-
tals, Data Analytics – Unsupervised Learning, Data Analytics – Specific As-
pects, Berufspraxis in der Verkehrswirtschaft, Verkehrssystemtheorie, Pro-
zessautomatisierung in der Verkehrstelematik, Elektrotechnische Grundla-
gen im Verkehrswesen, Grundlagen Schienenfahrzeuge, Grundlagen der 
Informations- und Kommunikationstechnik, Ertragsteuern, Internationale 
Rechnungslegung, Konzernrechnungslegung, Betriebswirtschaftliche Ent-
scheidungslehre, Ökonometrie – Grundlagen sowie Ökonometrie – Vertie-
fung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. ver-
antwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF02 Analysis im  
wirtschaftswissenschaftlichen  
Kontext 

Direktorin bzw. Direktor des Instituts 
für Mathematische Stochastik 
i.stochastik@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen der Analysis, 
beispielsweise in den Themen Differentiation und Integration sowie Line-
are Differentialgleichungen, und deren Anwendung auf Optimierungsprob-
leme. Sie sind in der Lage, diese Methoden zur mathematischen Modellie-
rung und zur Lösung ökonomischer Probleme einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Analysis, insbesondere Diffe-
rentiation und Integration sowie Lineare Differentialgleichungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die im Modul Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Produktion und Lo-
gistik, Planung und Steuerung von Verkehrs- und Logistikprozessen, Pricing 
und Revenue Management, Spezifische Aspekte Verkehrsbetriebslehre 
und Transportlogistik, Grundlagen Verkehrspolitik, Infrastrukturpolitik und 
Regulierung, Spezifische Aspekte der Verkehrspolitik, Umweltökonomie, 
Regional- und Stadtökonomie, Spezifische Aspekte der Umwelt- und Regi-
onalökonomie, Spezifische Aspekte der Verkehrsökonometrie und -statis-
tik, Verkehrssystemtheorie, Prozessautomatisierung in der Verkehrstele-
matik, Elektrotechnische Grundlagen im Verkehrswesen, Grundlagen 
Schienenfahrzeuge, Grundlagen der Informations- und Kommunikations-
technik, Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre, Ökonometrie – 
Grundlagen sowie Ökonometrie – Vertiefung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



 

12 

VW-VWI-PF03 Deskriptive Statistik 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF03 Deskriptive Statistik Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, empirische Zusammenhänge und 
Daten, insbesondere aus dem ökonomischen und verkehrlichen Bereich, 
statistisch zu analysieren. Sie kennen grundlegende Methoden und An-
sätze der beschreibenden Statistik und der Wahrscheinlichkeitstheorie. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die deskriptive Statistik, insbesondere die empirische 
Verteilungsfunktion, das Histogramm, die Kenngrößen einer Verteilung, die 
Kombinatorik sowie die Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaft-
lichen Kontext und Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft zu erwer-
benden Kompetenzen vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich fol-
gende Literatur: Jeske: Spaß mit Statistik, Aufgaben, Lösungen und For-
meln, Oldenbourg Verlag. Neubauer; Bellgardt; Behr: Statistische Metho-
den, Verlag Vahlen. Bohley: Statistik, Einführendes Buch für Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftler, Oldenbourg Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Induktive Statistik, 
Statistische Programmiersprachen, Umweltökonomie, Regional- und 
Stadtökonomie, Spezifische Aspekte der Umwelt- und Regionalökonomie, 
Grundlagen Verkehrsökonometrie und –statistik, Computergestützte Sta-
tistik, Spezifische Aspekte der Verkehrsökonometrie und -statistik, Data 
Analytics – Fundamentals, Data Analytics – Unsupervised Learning, Data 
Analytics – Specific Aspects, Verkehrssystemtheorie, Ökonometrie – Grund-
lagen sowie Ökonometrie – Vertiefung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-PF04 Induktive Sta tistik 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF04 Induktive Statistik Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, wahrscheinlichkeitstheoretische 
Überlegungen zu nutzen, um auf Basis von Stichproben Aussagen über die 
zugehörige Grundgesamtheit zu treffen. Sie sind in der Lage, mathemati-
sche Modelle zu formulieren, zu überprüfen und sachgerecht darzustellen. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die induktive Statistik, insbesondere zwei-dimensio-
nale Verteilungsfunktionen, Grenzwertsätze, Parameter-schätzungen, Kon-
fidenzintervalle, Signifikanztests, Zusammenhangsmaße und die lineare 
Regression. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaft-
lichen Kontext, Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft sowie Deskrip-
tive Statistik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Zur Vorberei-
tung eignet sich folgende Literatur: Jeske: Spaß mit Statistik, Aufgaben, Lö-
sungen und Formeln, Oldenbourg Verlag. Neubauer; Bellgardt; Behr: Sta-
tistische Methoden, Verlag Vahlen. Bohley: Statistik, Einführendes Buch für 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, Oldenbourg Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Umweltökonomie, 
Regional- und Stadtökonomie, Spezifische Aspekte der Umwelt- und Regi-
onalökonomie, Grundlagen Verkehrsökonometrie und -statistik, Compu-
tergestützte Statistik, Spezifische Aspekte der Verkehrsökonometrie und -
statistik, Data Analytics – Fundamentals, Data Analytics – Unsupervised 
Learning, Data Analytics – Specific Aspects, Verkehrssystemtheorie, Ökono-
metrie – Grundlagen sowie Ökonometrie – Vertiefung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-PF05 Programmierung im  Verkehrswese n 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF05 Programmierung im Verkehrswesen Prof. Jörn Schönberger 
joern.schoenberger@tu-dres-
den.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der Programmierung von Rech-
nern zur eigenständigen Lösung von Berechnungs- und Simulationsaufga-
ben im verkehrswirtschafts- und verkehrsingenieurwissenschaftlichen Be-
reich. Sie besitzen die Kompetenz, Programmabläufe zu strukturieren, in 
die grundlegenden algorithmischen Einheiten zu zerlegen und in eigene 
Programme in einer zeilenorientierten Programmiersprache umzusetzen. 
Sie sind befähigt, Standardaufgaben zu erkennen und zur Lösung vorhan-
dene Programmierbibliotheken zu nutzen. Sie wissen, wie Eingabe-Daten 
gesammelt, aufbereitet und strukturiert einem Programm zur Verarbei-
tung zur Verfügung gestellt werden können. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Strukturierung von Aufgaben als Vorbereitung 
zur Codierung, die Anwendung von Methoden zur Repräsentation von Al-
gorithmen, zum Beispiel Flussdiagramme, Blockdiagramme und Pseudo-
Codes, die Objektorientierung als zentrales Paradigma der Programmie-
rung, die Nutzung einer Entwicklungsumgebung zur Quellcode-Erstellung 
und Erzeugung ausführbarer Programme, zum Beispiel Codeblocks sowie 
die Syntax der Programmiersprache C++. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden Kompetenzen der Informatik auf Grundkurs-Abiturniveau vo-
rausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Stroustrup, 
Bjarne: Die C++ programmiersprache, 2015, Carl Hanser Verlag, aktuelle 
Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Planung und Steue-
rung von Verkehrs- und Logistikprozessen, Pricing und Revenue Manage-
ment, Spezifische Aspekte Verkehrsbetriebslehre und Transportlogistik, 
Grundlagen Verkehrspolitik, Infrastrukturpolitik und Regulierung, Spezifi-
sche Aspekte der Verkehrspolitik, Umweltökonomie, Regional- und 
Stadtökonomie, Spezifische Aspekte der Umwelt- und Regionalökonomie, 
Grundlagen Verkehrsökonometrie und -statistik, Computergestützte Sta-
tistik, Spezifische Aspekte der Verkehrsökonometrie und -statistik, Data 
Analytics – Fundamentals, Data Analytics – Unsupervised Learning sowie 
Data Analytics – Specific Aspects. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
70 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-PF06 Statistische Programm iersprachen  

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF06 Statistische Programmiersprachen Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Grundlagen einer statistischen Pro-
grammiersprache. Sie sind in der Lage, reale Datensätze mit Hilfe einer sta-
tistischen Programmiersprache zu analysieren, Methoden der Statistik an-
zuwenden sowie die Ergebnisse grafisch darzustellen und zu interpretie-
ren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen statistischer Software und deren Syn-
tax, numerischer Werkzeuge wie Matrix-Algebra, Numerische und analyti-
sche Ableitungen und Integralrechnungen, univariate und multivariate Ver-
teilungen, univariate statistische Analysen, Regressionsanalysen, Erzeu-
gung von Zufallszahlen in der statistischen Software sowie elementare und 
vorgeschrittene graphische Techniken. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die im Modul Deskriptive Statistik zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Härdle, 
W., Okhrin, O., Okhrin, Y., 2017. Basic Elements of Computational Statistics, 
Springer Verlag. Spector, P., 2008. Data Manipulation with R, Series Use R!, 
Springer Verlag. Cowpertwait, P., Metcalfe, A., 2009. Introductory Time Se-
ries with R, Series Use R!, Springer Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Umweltökonomie, 
Data Analytics – Fundamentals, Data Analytics – Unsupervised Learning so-
wie Data Analytics – Specific Aspects. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

17 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF11 Grundlagen des Rechnungswesens Prof. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im Bereich des 
internen und externen Rechnungswesens. Sie wissen, wie eine Kosten- und 
Leistungsrechnung in Unternehmen problemadäquat zu gestalten ist, ver-
stehen, wie einzelne Geschäftsvorfälle in der Finanzbuchhaltung abgebil-
det werden, und kennen die Zusammenhänge zwischen Bilanz und Ge-
winn- und Verlustrechnung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Kosten- und Leistungsrechnung in Unterneh-
men und die Verfahren der Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträger-
rechnung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 3 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung, Produktion und Logistik, Spezifische Aspekte 
der Umwelt- und Regionalökonomie, Berufspraxis in der Verkehrswirt-
schaft, Kostenorientierte Entscheidungen, Ertragsteuern, Internationale 
Rechnungslegung, Konzernrechnungslegung, Operatives Produktionsma-
nagement, Strategisches Produktionsmanagement, Marketing Mix, Distri-
butionslogistik, Produktionslogistik, Einführung in die Energiewirtschaft, Er-
neuerbare Energien – Technologie und Potentiale, Fallstudien in Energie 
und Umwelt, Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis, Stakeholderma-
nagement sowie Value Chain Management. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-PF12 Einführ ung in die Betr iebsw irtschaftsle hre und Organisation 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF12 Einführung in die  
Betriebswirtschaftslehre und  
Organisation 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse zu den Begriffen und 
Prinzipien der Betriebswirtschaftslehre sowie zu den Grundlagen des Or-
ganisationsmanagements. Sie verfügen über das methodische Instrumen-
tarium und die systematische Orientierung. Die Studierenden sind in der 
Lage betriebswirtschaftliche Fragestellungen erfolgreich bearbeiten zu 
können sowie Probleme des organisationalen Managements zu erkennen 
und die Effektivität organisationaler Gestaltungsmaßnahmen zu beurtei-
len. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre, ins-
besondere Rechtsformen, Marketing, Innovationen und Schutzrechte, 
Technologiemanagement, Produktion und Beschaffung, Dienstleistungs-
management, Investition und Finanzierung, Projektmanagement, Control-
ling, Theorien der Organisationsgestaltung, Modelle der organisatorischen 
Differenzierung, Modelle der organisatorischen Integration, formale und 
informale Organisation, motivierende Organisationsgestaltung, Organisa-
tionskultur, organisatorischer Wandel sowie ethisches Verhalten in Organi-
sationen. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung, Produktion und Logistik, Innovations- und Pro-
duktmanagement, Organisationsmanagement, Business Process Manage-
ment, Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis, Berufspraxis in der Ver-
kehrswirtschaft, Kostenorientierte Entscheidungen, Ertragsteuern, Interna-
tionale Rechnungslegung, Konzernrechnungslegung, Operatives Produkti-
onsmanagement, Strategisches Produktionsmanagement, Marketing Mix, 
Grundlagen des Personalmanagements, Produktionslogistik, Distributions-
logistik, Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre, Einführung in die 
Energiewirtschaft, Erneuerbare Energien – Technologie und Potentiale, 
Fallstudien in Energie und Umwelt, Stakeholdermanagement sowie Value 
Chain Management. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF13 Jahresabschluss, Investition und  
Finanzierung 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Zwecke und Instrumente der Stabfunktion 
Jahresabschluss, verstehen die zentralen Regelungen zum Jahresabschluss 
nach deutschem Handels- und Steuerrecht, beherrschen unterschiedliche 
Methoden der Investitionsrechnung, verstehen die Methoden der Finanz-
planung und kennen die Möglichkeiten der Außen- und Innenfinanzierung 
des Finanz- und Kapitalbedarfs von Unternehmen. Sie sind in der Lage, 
diese Kenntnisse problemorientiert bei der Erstellung und Analyse von Jah-
resabschlüssen, der Berechnung der Vorteilhaftigkeit von Investitionspro-
jekten und der Erstellung von Finanzplanungen einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die theoretischen Grundlagen der externen Rech-
nungslegung, die handelsrechtlichen Vorschriften für Kaufleute und Kapi-
talgesellschaften, die wesentlichen Unterschiede in der Rechnungslegung 
zwischen dem deutschen Handelsrecht und deutschen Steuerrecht, die 
theoretischen und finanzmathematischen Grundlagen und Methoden zur 
Investitionsentscheidung sowie die Möglichkeiten der Unternehmensfi-
nanzierung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation sowie Lineare Al-
gebra im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompe-
tenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Kostenorientierte 
Entscheidungen, Ertragsteuern, Internationale Rechnungslegung, Konzern-
rechnungslegung, Operatives Produktionsmanagement, Strategisches Pro-
duktionsmanagement, Marketing Mix, Distributionslogistik, Produktionslo-
gistik, Einführung in die Energiewirtschaft, Erneuerbare Energien – Techno-
logie und Potentiale, Fallstudien in Energie und Umwelt, Nachhaltigkeits-
management in der Praxis, Stakeholdermanagement sowie Value Chain 
Management. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF14 Produktion und Logistik Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wesentliche Aufgabenstellungen in den Berei-
chen Produktion und Logistik. Sie verstehen die theoretischen Grundlagen 
für die Analyse von Produktionsvorgängen und Kostenveränderungen. Sie 
sind in der Lage, eine Produktionsprogrammplanung durchzuführen sowie 
Produktionsprozesse unter Berücksichtigung der gewählten Fertigungsor-
ganisation effektiv und effizient zu gestalten. Die Studierenden kennen 
Analyse- und Gestaltungsprinzipien für das Logistiksystem und für die Sub-
systeme sowie Regeln für die Koordination logistischer Prozesse. Sie sind 
in der Lage, quantitative Verfahren in der Logistik anzuwenden, praxisnahe 
Logistikprobleme zu modellieren und mittels geeigneter mathematischer 
Verfahren zu lösen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Produktions- und Kostentheorie, Programmpla-
nung, Bereitstellungsplanung, Durchführungsplanung, Bausteine der Un-
ternehmenslogistik, Grundlagen der Optimierung in Netzen, spezielle An-
wendungsfälle der Distributionslogistik und Grundlagen der Beschaffungs-
logistik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens sowie Lineare Al-
gebra im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext und Analysis im wirt-
schaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Kostenorientierte 
Entscheidungen, Operatives Produktionsmanagement, Strategisches Pro-
duktionsmanagement, Marketing Mix, Distributionslogistik, Produktionslo-
gistik, Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre, Einführung in die Ener-
giewirtschaft, Erneuerbare Energien – Technologie und Potentiale, Fallstu-
dien in Energie und Umwelt, Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis, 
Stakeholdermanagement sowie Value Chain Management. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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 Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw.  
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF15 Marketing und Nachhaltige  
Unternehmensführung  

Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Grundlagen und -prinzipien 
Nachhaltiger Unternehmensführung und des Marketing. Sie können Be-
griffsabgrenzungen im Marketing und der Nachhaltigen Unternehmens-
führung vornehmen und sind in der Lage, ausgewählte Theorien und An-
sätze auf praktische Fragestellungen und reale Unternehmen anzuwen-
den. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Theorien, Ansätze, Begriffe des Mar-
keting und Marketingstrategien sowie informatorische Grundlagen, insbe-
sondere des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung, Grundla-
gen der Nachhaltigen Unternehmensführung bezogen auf die drei Dimen-
sionen „Ökonomie“, „Ökologie“ und „Soziales/Gesellschaft“, Konzepte zur 
Umsetzung einer nachhaltigen Entwicklung im Unternehmen und Metho-
den der Nachhaltigkeitsbewertung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaft-
lichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Zur Vorberei-
tung eignet sich folgender Onlinekurs: Virtuelle Akademie Nachhaltigkeit, 
Universität Bremen, https://oncourse.uni-bremen.de. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Kostenorientierte 
Entscheidungen, Operatives Produktionsmanagement, Strategisches Pro-
duktionsmanagement, Distributionslogistik, Marketing Mix, Produktionslo-
gistik, Einführung in die Energiewirtschaft, Erneuerbare Energien – Techno-
logie und Potentiale, Fallstudien in Energie und Umwelt, Nachhaltigkeits-
management in der Praxis, Stakeholdermanagement, Value Chain Manage-
ment sowie Corporate Social Responsibility. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistungen im Um-
fang von 16,5 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-PF21 Grundlagen Vo lks- und Verkehrswir tschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF21 Grundlagen Volks- und Verkehrs-
wirtschaft 

Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse der Volks- und Ver-
kehrswirtschaftslehre. Sie sind mit den Gegebenheiten des Verkehrssek-
tors im Überblick vertraut und kennen die Besonderheiten der verkehrli-
chen Leistungserstellungsprozesse. Darüber hinaus haben sich die Studie-
renden die theoretischen Grundlagen des Funktionierens von Märkten, ins-
besondere die Grundlagen der Mikro- und Makroökonomie, angeeignet. 
Sie beherrschen spezifische wissenschaftliche Methoden und Techniken 
der Wirtschaftswissenschaften und sind zu wissenschaftlicher Diskussion 
und Problemlösung befähigt. Sie sind in der Lage, volks- und verkehrswirt-
schaftliche Zusammenhänge zu überblicken und zu grundlegenden wirt-
schaftlichen Fragen Stellung zu nehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Volkswirtschaftslehre, insbe-
sondere der Mikro- und Makroökonomik sowie Grundlagen der Verkehrs-
wirtschaft, insbesondere die Funktionsweise des verkehrlichen Leistungs-
erstellungsprozesses. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Deskriptive Statistik, 
Induktive Statistik, Einführung in die Makroökonomie, Einführung in die 
Mikroökonomie, Strategie und Wettbewerb, Grundlagen Verkehrspolitik, 
Infrastrukturpolitik und Regulierung, Spezifische Aspekte der Verkehrspo-
litik, Umweltökonomie, Regional- und Stadtökonomie, Spezifische Aspekte 
der Umwelt- und Regionalökonomie, Spezifische Aspekte der Verkehrsöko-
nometrie und -statistik, Berufspraxis in der Verkehrswirtschaft, Betriebs-
wirtschaftliche Entscheidungslehre, Introduction to Environmental Econo-
mics, Ökonometrie – Grundlagen, Ökonometrie – Vertiefung, Demographi-
scher Wandel und seine Folgen, Öffentliche Einnahmen, insbesondere 
Steuern, Ökonomische Theorie der Politik sowie Rechtfertigung der 
Staatstätigkeit. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 150 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF22 Einführung in die Makroökonomie Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, makroöko-
nomische Zusammenhänge im Rahmen von Modellen zu analysieren und 
die Ergebnisse zu interpretieren und grafisch darzustellen. Sie können die 
volkswirtschaftlichen Folgen der Veränderung wirtschaftspolitischer oder 
exogener Rahmenbedingungen im Modellzusammenhang ableiten und für 
die Praxis erklären. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der makroökonomischen Analyse. 
Dies umfasst die volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, das Zusammenwir-
ken von Angebot und Nachfrage auf Güter- und Geldmärkten in offenen 
und geschlossenen Volkswirtschaften, die Mechanismen der Wechselwir-
kungen geld- und fiskalpolitischer Maßnahmen sowie wirtschaftliche 
Wachstumsprozesse. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Grundlagen Ver-
kehrspolitik, Infrastrukturpolitik und Regulierung, Spezifische Aspekte der 
Verkehrspolitik, Umweltökonomie, Regional- und Stadtökonomie, Spezifi-
sche Aspekte der Umwelt- und Regionalökonomie, Geld und Währung, 
Geldpolitik, Introduction to Economic Growth, Ökonomische Ungleichheit, 
Introduction to Environmental Economics, Demographischer Wandel und 
seine Folgen, Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steuern, Ökonomische 
Theorie der Politik sowie Rechtfertigung der Staatstätigkeit. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

25 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF23 Einführung in die Mikroökonomie Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls grundlegende Kon-
zepte der Mikroökonomie. Sie sind in der Lage, die einzelwirtschaftlichen 
Entscheidungen von Haushalten und Unternehmen zu verstehen, zu ana-
lysieren und auf andere Kontexte zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Haushalts- und Produktions-
theorie sowie die Wohlfahrtsökonomik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Grundlagen Ver-
kehrspolitik, Infrastrukturpolitik und Regulierung, Spezifische Aspekte der 
Verkehrspolitik, Umweltökonomie, Spezifische Aspekte der Umwelt- und 
Regionalökonomie, Geld und Währung, Geldpolitik, Introduction to Econo-
mic Growth, Ökonomische Ungleichheit, Introduction to Environmental 
Economics, Demographischer Wandel und seine Folgen, Öffentliche Ein-
nahmen, insbesondere Steuern, Ökonomische Theorie der Politik sowie 
Rechtfertigung der Staatstätigkeit. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF24 Strategie und Wettbewerb Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Grundlagen der Preis- und Wettbewerbs-
theorie. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse von Marktprozessen in Abhän-
gigkeit der Zahl und des Informationsstands der Marktteilnehmer zu erläu-
tern und verfügen über ein grundlegendes Verständnis der Analyse strate-
gischer Entscheidungssituationen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der monopolistischen und monopso-
nistischen Preissetzung, Oligopol und Monopolistische Konkurrenz, 
Spieltheorie sowie Asymmetrische Information. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Grundlagen Ver-
kehrspolitik, Infrastrukturpolitik und Regulierung, Spezifische Aspekte der 
Verkehrspolitik, Umweltökonomie, Regional- und Stadtökonomie sowie 
Spezifische Aspekte der Umwelt- und Regionalökonomie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF31 Privatrecht im  
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 

Prof. Dr. Anne Lauber-Rönsberg 
office.lauber-roensberg@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse des allgemei-
nen Zivilrechts, insbesondere im Hinblick auf die rechtlichen Voraussetzun-
gen und Auswirkungen wirtschaftlicher Betätigung und sind in der Lage, 
verschiedene Sachverhalte und Problemstellungen rechtlich einzuordnen 
und einfache Sachverhalte juristisch zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundzüge des Allgemeinen Teils des Bürger-
lichen Gesetzbuches, insbesondere der Rechtsgeschäftslehre; die Grund-
züge des Schuldrechts, einschließlich des Vertragsrechts, des Verbraucher-
schutzrechts sowie des Bereicherungs- und Deliktsrechts; die Grundzüge 
des Sachenrechts und des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie Exkurse 
zum Zivilprozessrecht und zu anderen Rechtsgebieten des Wirtschaftspri-
vatrechts. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw.  
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF32 Umwelt und Verkehr Dr. Falk Richter 
verkehrsoekologie@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden begreifen den Systemgedanken und die Wechselwirkun-
gen zwischen Verkehr und Umwelt und können grundlegende Umweltwir-
kungen, ihre Relevanz und Dynamik abschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Begriffsbestimmungen wie Mobili-
tät und Verkehr, Umweltwirkungen des Verkehrs wie Lärm, Abgase und 
Energieverbräuche sowie Maßnahmen zur Verringerung dieser Umweltwir-
kungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PF33 Wissenschaftliches Arbeiten und 
allgemeine Qualifikationen in 
der Verkehrswirtschaft 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
Verkehrswirtschaft 
studiendekan-vwi@mailbox.tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen Grundlagen der Informationsrecherche 
und des Anfertigens wissenschaftlicher Abschlussarbeiten. Sie besitzen 
bestimmte allgemeine Qualifikationen wie Rhetorik, Vortragstechnik, 
Schreibtechnik, Selbst- und Zeitmanagement. Die Studierenden sind 
zur praktischen Umsetzung der theoretischen Studieninhalte im Rah-
men einer Projektarbeit befähigt. Sie sind in ihrer Personalkompetenz 
gestärkt und können sich gesellschaftlich engagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens 
sowie nach Wahl der bzw. des Studierenden soziale, fachliche oder be-
rufliche Methoden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 1 SWS Vorlesung sowie nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden 2 SWS Vorlesung, Übung, Seminar, Praktikum, Sprachkurs 
sowie Tutorium und das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen sind 
im angegebenen Umfang aus dem AQUA-Katalog Verkehrswirtschaft zu 
wählen; dieser wird zu Semesterbeginn in der jeweils üblichen Weise 
bekanntgegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP10 Planung und Steuerung von  
Verkehrs- und Logistikprozessen 

Prof. Jörn Schönberger 
joern.schoenberger@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit zentralen betriebswirtschaftlichen 
Problemstellungen, insbesondere der Kostenoptimierung von Verkehrs- 
und Logistikunternehmen. Sie sind in der Lage, derartige Situationen zu 
identifizieren und zu strukturieren. Darüber hinaus verfügen sie über 
Kenntnisse in der Anwendung von Methoden zur Analyse, Darstellung 
und Lösung von Planungsproblemen in Verkehrs- und Logistikunterneh-
men. Schließlich verfügen die Studierenden über grundlegende Fähigkei-
ten im Zusammenhang mit der Auswahl und dem Einsatz einschlägiger 
Softwaresysteme zur Bearbeitung von Problemstellungen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind formale Repräsentation komplexer Entschei-
dungssituationen und Modellierung aus Transport, Verkehr und Logistik, 
mathematische Graphen für die Repräsentation und Analyse von Netz-
werken und Prozessen in Netzwerken, algorithmische Lösung von Ent-
scheidungsmodellen, insbesondere lineare Optimierung sowie die 
exemplarische Vorstellung und Anwendung einschlägiger Software zum 
Lösen algebraischer Modelle. 

Lehr- und  
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 
und Programmierung im Verkehrswesen zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Nollau, 
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, Teubner-Verlag, Stuttgart-
Leipzig, aktuelle Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Ver-
kehrsbetriebslehre und Transportlogistik. Das Modul ist im Bachelorstu-
diengang Verkehrswirtschaft eines von 60 Wahlpflichtmodulen, das nach 
Maßgabe der Anlage zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul 
kann im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft nur einmal absolviert 
werden. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Pricing und Re-
venue Management sowie Spezifische Aspekte Verkehrsbetriebslehre 
und Transportlogistik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-SP11 Pricing und Revenue Management 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP11 Pricing und Revenue Manage-
ment 

Prof. Jörn Schönberger 
joern.schoenberger@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Kenntnisse zur Preisfestlegung von 
Dienstleistungen in Netzwerken sowie dem Revenue Management. Sie 
können die einschlägigen Entscheidungsprobleme über die Definition 
der anzubietenden Preisklassen und Festlegung der Höhe der Preise 
erkennen, analysieren und strukturieren. Sie können spezielle Metho-
den des Revenue Managements anwenden und deren Ergebnisse si-
cher beurteilen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Identifikation optimaler Preise, die Kunden-
segmentierung und Preisdifferenzierung, die Kapazitätssteuerung in 
Netzwerken, die Überbuchungssteuerung und Upgrading, Dynamic Pri-
cing sowie die Sortimentsplanung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung kann Deutsch oder Eng-
lisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. 
dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise be-
kannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Programmierung im Verkehrswesen sowie Planung und Steue-
rung von Verkehrs- und Logistikprozessen zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Ver-
kehrsbetriebslehre und Transportlogistik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 80 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP12 Spezifische Aspekte Verkehrsbe-
triebslehre und Transportlogistik 

Prof. Jörn Schönberger 
joern.schoenberger@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, sich selbstständig in weiterführende 
Problemstellungen einzuarbeiten sowie wissenschaftliche Ergebnisse 
auf dem Gebiet der Verkehrsbetriebslehre und Transportlogistik kri-
tisch zu analysieren und auf praktische Anwendbarkeit hin zu untersu-
chen. Darüber hinaus verfügen die Studierenden über vertiefte Kennt-
nisse in einer algebraischen Modellierungs-Umgebung und in der Nut-
zung mathematischer Solver-Software. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Aspekte und konkrete Fragestel-
lungen zu betrieblichen Entscheidungsproblemen in Transport, Ver-
kehr und Logistik, Techniken zur Modellierung spezieller Entschei-
dungssituationen, zum Beispiel Standortplanung, Produktspezifikation 
und Preisbildung in Verkehrs- und Logistikunternehmen sowie Konzep-
tionen computerbasierter Experimente zur Lösung komplexer betrieb-
licher Entscheidungsprobleme. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Teilnahme am Modul ist gemäß § 6 
Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschrei-
bung. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Programmierung im Verkehrswesen sowie Planung und Steue-
rung von Verkehrs- und Logistikprozessen zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft ein Pflicht-
modul im Qualifizierten Schwerpunkt Verkehrsbetriebslehre und 
Transportlogistik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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en Verkehrspolitik 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP20 Grundlagen Verkehrspolitik Dr. Stefan Tscharaktschiew 
stefan.tscharaktschiew@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende Fragestellungen der 
Verkehrspolitik aus Sicht der Mikroökonomik und Industrieökonomik 
zu strukturieren und zu analysieren. Die Studierenden können Markt-
versagensgründe im Verkehrswesen identifizieren und Lösungsan-
sätze diskutieren. Die Studierenden können darauf aufbauend Wett-
bewerbs- und Regulierungsprobleme bewerten und Konzepte entwi-
ckeln, die der Aufgabenteilung zwischen Staat und Markt im Verkehrs-
wesen gerecht werden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die zentralen Fundamente der Verkehrspolitik 
und -ökonomie, insbesondere die volkswirtschaftlichen und struktu-
rellen Besonderheiten des Verkehrs und Ansätze zur Aufgabenteilung 
von Markt und Staat. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Programmierung im Verkehrswesen, Grundlagen Volks- und Ver-
kehrswirtschaft, Einführung in die Mikroökonomie, Strategie und 
Wettbewerb sowie Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden 
Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Ver-
kehrspolitik. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirt-
schaft eines von 60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der An-
lage zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul kann im Bachelor-
studiengang Verkehrswirtschaft nur einmal absolviert werden. Es 
schafft die Voraussetzungen für die Module Infrastrukturpolitik und 
Regulierung sowie Spezifische Aspekte der Verkehrspolitik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP21 Infrastrukturpolitik und  
Regulierung 

Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Fragestellungen im 
Hinblick auf die Wirkung von verkehrlicher Infrastruktur mit geeigne-
ten ökonomischen Methoden zu analysieren. Sie können Konzepte 
entwickeln, um ökonomische Instrumente wie Road Pricing und regu-
latorische Maßnahmen zur Finanzierung und Nutzung der Infrastruk-
tur auf Basis adäquater ökonomischer Ansätze einzuschätzen und 
Handlungsoptionen zur Weiterentwicklung der verkehrlichen Infra-
struktur zu entwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die volkswirtschaftliche Bedeutung verkehrli-
cher Infrastruktur, ökonomische Ansätze zu deren Bewertung, zent-
rale Ansätze zur Beurteilung des Verhältnisses von Staat und Markt in 
der Bereitstellung der Verkehrsinfrastruktur sowie Fragen der Regu-
lierung und Finanzierung von Verkehrsinfrastruktur. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Programmierung im Verkehrswesen, Grundlagen Volks- und Ver-
kehrswirtschaft, Einführung in die Mikroökonomie, Strategie und 
Wettbewerb, Einführung in die Makroökonomie sowie Grundlagen 
Verkehrspolitik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Ver-
kehrspolitik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP22 Spezifische Aspekte der  
Verkehrspolitik 

Dr. Stefan Tscharaktschiew 
stefan.tscharaktschiew@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, sich selbstständig im Rahmen einer 
wissenschaftlichen Arbeit mit vorgegebenen Fragestellungen der Ver-
kehrspolitik auseinanderzusetzen. Sie können Forschungsergebnisse 
einordnen und nach wissenschaftlichen Standards dokumentieren 
und darstellen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Problemstellungen der Verkehrspoli-
tik sowie die Dokumentation und Darstellung von Forschungsergeb-
nissen zu diesen Fragestellungen nach wissenschaftlichen Standards. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Modul ist gemäß § 6 Absatz 7 SO auf 20 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der 
Reihenfolge der Einschreibung. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Programmierung im Verkehrswesen, Grundlagen Volks- und Ver-
kehrswirtschaft, Einführung in die Mikroökonomie, Strategie und 
Wettbewerb, Einführung in die Makroökonomie sowie Grundlagen 
Verkehrspolitik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft ein Pflicht-
modul im Qualifizierten Schwerpunkt Verkehrspolitik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-SP30 Umwe ltö kono mie  

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP30 Umweltökonomie Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, die durch die Europäische In-
tegration entstehenden Veränderungen der räumlichen Strukturen, 
Migrationsprozesse und regionale Wirtschaftsentwicklung anhand 
von Theorien wirtschaftlichen Wachstums und der Neuen Ökonomi-
schen Geografie zu analysieren und zu diskutieren. Sie verstehen 
grundlegende ökonometrische Aspekte der entsprechenden Fachli-
teratur und können einfache ökonometrische Methoden anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Erklärungen der wirtschaftlichen und räum-
lichen Wirkungen der Integration auf Basis der Außenhandelstheo-
rie, der Migrationstheorie, der Wachstumstheorie und der Ansätze 
der Neuen Ökonomischen Geografie, sowie die Anwendung ökono-
metrischer Grundlagen bezogen auf die Inhalte. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswis-
senschaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext, Programmierung im Verkehrswesen, Grundlagen Volks- 
und Verkehrswirtschaft, Induktive Statistik, Deskriptive Statistik, Sta-
tistische Programmiersprachen, Einführung in die Mikroökonomie, 
Strategie und Wettbewerb sowie Einführung in die Makroökonomie 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils 
ein Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt 
Umwelt- und Regionalökonomie. Das Modul ist im Bachelorstudien-
gang Verkehrswirtschaft eines von 60 Wahlpflichtmodulen, das nach 
Maßgabe der Anlage zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul 
kann im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft nur einmal absol-
viert werden. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Regio-
nal- und Stadtökonomie sowie Spezifische Aspekte der Umwelt- und 
Regionalökonomie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus eine Portfolio im Umfang 
von 50 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP31 Regional- und Stadtökonomie Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Modules den Faktor 
Raum in die ökonomische Theorie mit einbeziehen. Sie beherrschen 
die Grundlagen der klassischen Standorttheorie, der Agglomerations-
theorien und der Stadtökonomie. Sie können diese Ansätze auf aktu-
elle und relevante raumwirtschaftliche Fragestellungen, insbesondere 
im Zusammenhang mit Mobilität, anwenden. Sie verstehen grundle-
gende empirische Aspekte der ökonomischen Fachliteratur. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Theorien des Preis- und Standortwettbe-
werbe im Raum, die Regional- und Standortpolitik, die Verteilung öko-
nomischer Aktivitäten im Raum, Agglomerationseffekte, die räumli-
chen Strukturen in einer Stadt sowie die Rolle von Mobilität im Rah-
men dieser Ansätze. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft, Deskriptive Statistik, 
Induktive Statistik, Programmierung im Verkehrswesen, Einführung in 
die Makroökonomie, Strategie und Wettbewerb sowie Umweltökono-
mie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Um-
welt- und Regionalökonomie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 50 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP32 Spezifische Aspekte der  
Umwelt- und Regionalökonomie 

Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein grundlegendes Verständnis der wissen-
schaftlichen Herangehensweise bei der Bearbeitung raumwirtschaftli-
cher und umweltökonomischer Fragestellungen. Sie sind in der Lage, 
sich selbstständig relevante Ansätze zu erarbeiten, wissenschaftliche 
Hypothesen zu entwickeln und die Ansätze der Umwelt-, Regional- und 
Stadtökonomie zur Diskussion zu nutzen. Des Weiteren haben die Stu-
dierenden Medienkompetenzen und beherrschen Präsentationstech-
niken. Sie können die in diesem Zusammenhang gesellschaftlich und 
politisch relevanten Fragestellungen identifizieren, analysieren und 
Lösungen aufzeigen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Bearbeitung von wissenschaftlicher eng-
lischsprachiger Fachliteratur, die Erarbeitung von wissenschaftlichen 
Fragestellungen sowie die Präsentation von Fachergebnissen unter 
Anwendung der erlernten Medienkompetenz und Präsentationsfähig-
keiten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Modul ist gemäß § 6 Absatz 7 SO auf 25 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der 
Reihenfolge der Einschreibung. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Grundlagen des Rechnungswesens, Grundlagen Volks- und Ver-
kehrswirtschaft, Statistik, Programmierung im Verkehrswesen, Einfüh-
rung in die Mikroökonomie, Strategie und Wettbewerb, Deskriptive 
Statistik, induktive Statistik, Einführung in die Makroökonomie sowie 
Umweltökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Wei-
terhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft ein Pflicht-
modul im Qualifizierten Schwerpunkt Umwelt- und Regionalökono-
mie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP40 Grundlagen Verkehrsökonometrie 
und -statistik 

Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können ökonometrische Modelle aus allen Berei-
chen des Verkehrswesens verstehen, formulieren und anwenden, ins-
besondere Modelle diskreter Entscheidungen, beispielsweise bei der 
Verkehrsmittel- und Routenwahl. Sie kennen die Methodik der empiri-
schen Datenerhebung, insbesondere bei Mobilitätsbefragungen, und 
haben Kenntnisse in der Stichprobentheorie. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Konzepte der ökonometrischen 
Modellierung, die Modellierung von Aktivitäten-, Ziel-, Verkehrsmittel- 
und Routenwahl mit der diskreten Wahltheorie, quantitative Konzepte 
für Verkehrslenkungsmaßnahmen wie die Pigou-Steuer, Methoden 
der empirischen Verkehrsbefragung und Stichprobentheorie sowie 
stetige ökonometrische Modelle. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik sowie 
Programmierung im Verkehrswesen zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Gun-
ther Maier und Peter Weiss: Modelle diskreter Entscheidungen; Sprin-
ger-Verlag; aktuelle Auflage. W. Schnabel, D. Lohse: Grundlagen der 
Straßenverkehrstechnik, Band 2; Verlag für Bauwesen, Berlin; aktuelle 
Auflage. Backhaus, Erichson, Plinke, Weiber: Multivariate Analyseme-
thoden – Eine anwendungsorientierte Einführung; Springer-Verlag; ak-
tuelle Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Ver-
kehrsökonomie und -statistik. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 
Verkehrswirtschaft eines von 60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maß-
gabe der Anlage zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul kann 
im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft nur einmal absolviert 
werden. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Computerge-
stützte Statistik sowie Spezifische Aspekte der Verkehrsökonometrie 
und -statistik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP41 Computergestützte Statistik Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis der Statistik und 
können statistische Zusammenhänge selbstständig feststellen. Sie 
sind in der Lage, zu verkehrsspezifischen Themen Zeitreihenmodelle 
zu entwickeln und anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind statistische Tests, fortgeschrittene Lineare Re-
gression, Splines, Kerndichteschätzer sowie Zeitreihenanalyse, insbe-
sondere ARMA-Modelle. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik, Program-
mierung im Verkehrswesen sowie Grundlagen Verkehrsökonometrie 
und -statistik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Ver-
kehrsökonometrie und -statistik.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als 15 angemeldeten 
Studierenden aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten Dauer. Bei bis 
zu 15 angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentli-
chen Mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 30 Minuten 
Dauer; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des 
Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

42 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP42 Spezifische Aspekte der  
Verkehrsökonometrie und  
-statistik 

Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen aktuelle, wissenschaftlich anspruchsvolle 
und praktisch relevante Fragestellungen der Verkehrsökonometrie 
und können die Methoden zur Bearbeitung dieser Frage auswählen 
und anhand empirischer Daten anwenden. Sie verstehen es, die Ergeb-
nisse sachlich und statistisch korrekt zu interpretieren und Schlussfol-
gerungen abzuleiten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Fragestellungen insbesondere aus dem Ver-
kehrsbereich und deren Auswertung mit Hilfe von statistischen Verfah-
ren aus der Statistik und Ökonometrie, insbesondere Formen der Da-
tenaufbereitung und Methodiken der Datenauswertung. 

Lehr- und  
Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Modul ist gemäß § 6 Absatz 7 SO auf 25 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der 
Reihenfolge der Einschreibung. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft, Deskriptive Statistik, 
Induktive Statistik, Programmierung im Verkehrswesen sowie Grund-
lagen Verkehrsökonometrie und -statistik zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft ein Pflicht-
modul im Qualifizierten Schwerpunkt Verkehrsökonometrie und -sta-
tistik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

43 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP50 Data Analytics – Fundamentals Prof. Pascal Kerschke 
pascal.kerschke@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, strukturierte und unstrukturierte 
Daten zu beschreiben, aufzubereiten und explorativ zu analysieren. 
Sie können die Anwendungsmöglichkeiten solcher Daten, insbeson-
dere im Verkehrsbereich, erkennen, sowie geeignete Verfahren zur 
Daten-verarbeitung und -exploration auswählen und anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Verfahren zur Aufbereitung und explorativen 
Analyse von strukturierten und unstrukturierten Daten sowie deren 
praktische Anwendung mit Hilfe geeigneter Software. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung und Selbststudium. Die Lehrsprache 
der Vorlesung und der Übung ist jeweils Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik, Pro-
grammierung im Verkehrswesen sowie Statistische Programmier-
sprachen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Data 
Analytics im Verkehrswesen. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 
Verkehrswirtschaft eines von 60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maß-
gabe der Anlage zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das kann im Ba-
chelorstudiengang Verkehrswirtschaft nur einmal absolviert werden. 
Es schafft die Voraussetzungen für die Module Data Analytics – Unsu-
pervised Learning sowie Data Analytics – Specific Aspects. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 40 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP51 Data Analytics – Unsupervised 
Learning 

Prof. Pascal Kerschke 
pascal.kerschke@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können fortgeschrittene Datenanalyseverfahren, 
beispielsweise aus dem unüberwachten Lernen, verstehen und an-
wenden. Sie sind in der Lage, geeignete Konzepte für eine datenge-
triebene Anwendung auszuwählen, praktisch umzusetzen und weiter-
zuentwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Verfahren zur Identifikation von Mustern und 
Strukturen innerhalb strukturierter und unstrukturierter Daten, ins-
besondere fortgeschrittene Methoden, beispielsweise aus dem un-
überwachten Lernen, und deren praktische Anwendung mit Hilfe ge-
eigneter Software. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung und Selbststudium.  
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung ist jeweils Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik, Pro-
grammierung im Verkehrswesen, Statistische Programmiersprachen 
sowie Data Analytics – Fundamentals zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft jeweils ein 
Pflichtmodul im Qualifizierten und im Allgemeinen Schwerpunkt Data 
Analytics im Verkehrswesen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 40 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-SP52 Data Analytics – Specific  
Aspects 

Prof. Pascal Kerschke 
pascal.kerschke@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen ein grundlegendes Verständnis der wis-
senschaftlichen Herangehensweise bei der Verarbeitung und Analyse 
von strukturierten und unstrukturierten Daten. Sie sind in der Lage, 
wissenschaftliche Hypothesen zu entwickeln und mit Hilfe von geeig-
neten Data Analytics Methoden zu untersuchen. Des Weiteren haben 
die Studierenden Medienkompetenzen und beherrschen Präsentati-
onstechniken. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Bearbeitung wissenschaftlicher Fachlite-
ratur, die Erarbeitung und praktische Implementierung von Konzep-
ten zur Verarbeitung und Analyse von strukturierten und unstruktu-
rierten Daten, die datenanalytische Untersuchung wissenschaftlicher 
Fragestellungen sowie die Präsentation von Fachergebnissen unter 
Anwendung der erlernten Medienkompetenz und Präsentationsfä-
higkeiten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar und Selbststudium. Die Lehrsprache der Seminars ist 
Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik, Pro-
grammierung im Verkehrswesen, Statistische Programmiersprachen 
sowie Data Analytics – Fundamentals zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft ein Pflicht-
modul im Qualifizierten Schwerpunkt Data Analytics im Verkehrswe-
sen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-VWI-FS01 Frem dsprache A2 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS01 Fremdsprache A2 Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache eine 
kommunikative Grundkompetenz auf dem Niveau A2 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden 
können langsam und klar artikulierte konkrete Informationen zu The-
men aus dem Alltagsbereich erfassen, syntaktisch, semantisch, lexika-
lisch und morphologisch einfache und kurze Texte mit Bezug auf All-
tags- und Berufserfahrungen lesend verstehen. Wenn der Wortschatz 
sich auf häufig vorkommende und international verständliche Wörter 
beschränkt, können die Studierenden weitgehend kurzen, einfachen 
Gesprächen und sehr einfachen Präsentationen folgen und angemes-
sen reagieren. Wenn ihnen das Thema vertraut ist, können sie ihr Um-
feld mit einfachen Wendungen und Sätzen mündlich und schriftlich be-
schreiben. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind einfache Texte zu Alltagssituationen und konkreten 
Themen, insbesondere im universitären Umfeld, einfache Präsentatio-
nen und originale Dokumente wie Durchsagen, Interviews, kurze Au-
dio- und Videosequenzen, Lese- und Hörstrategien, einfache gramma-
tische Strukturen und ein angemessenes Vokabular sowie verschiede-
nen Arbeitsformen mit unterschiedlichen Medien. Es sind die Sprachen 
Arabisch, Chinesisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, Polnisch, Por-
tugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch und Tschechisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau 
A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von  
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können fünf Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS02 Fremdsprache A2+ – Europa und 
Mittelmeerraum 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache eine 
erweiterte kommunikative Sprachkompetenz auf dem Niveau A2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die 
Studierenden können klar artikulierte konkrete Informationen zu The-
men aus dem Alltagsbereich erfassen, syntaktisch, semantisch, lexika-
lisch und morphologisch einfache Texte mit Bezug auf Alltags- und Be-
rufserfahrungen lesend verstehen, wenn der Wortschatz sich auf häu-
fig vorkommende und international verständliche Wörter beschränkt, 
verschiedene Textsorten erkennen, sich relativ leicht in einfachen, rou-
tinemäßigen Situationen verständigen und Konnektoren angemessen 
verwenden, ihr Umfeld mit einfachen Wendungen und Sätzen münd-
lich und schriftlich beschreiben und dabei auf eine begrenzte Zahl ein-
facher Nachfragen reagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind einfache Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, ins-
besondere im universitären Umfeld, elementare mündliche und schrift-
liche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, relevante 
Lese- und Hörstrategien, grammatische Strukturen und ein erweiterter 
Wortschatz sowie die verschiedene Arbeitsformen mit unterschiedli-
chen Medien. Es sind die Sprachen Arabisch, Französisch, Italienisch, 
Polnisch, Portugiesisch, Schwedisch, Spanisch und Tschechisch wähl-
bar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt, wie sie im Modul Fremdsprache A2 erworben werden 
können.   

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von  
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS03 Fremdsprache A2+ –  
Ostasiatische Sprache 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in der Fremdsprache Chinesisch oder Japa-
nisch nach Wahl der bzw. des Studierenden eine erweiterte kommuni-
kative Sprachkompetenz auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die Studierenden können 
klar artikulierte konkrete Informationen zu Themen aus dem Alltagsbe-
reich erfassen, syntaktisch, semantisch, lexikalisch und morphologisch 
einfache Texte mit Bezug auf Alltags- und Berufserfahrungen lesend 
verstehen, wenn der Wortschatz sich auf häufig vorkommende und in-
ternational verständliche Wörter beschränkt, verschiedene Textsorten 
erkennen, sich relativ leicht in einfachen, routinemäßigen Situationen 
verständigen und Konnektoren angemessen verwenden, ihr Umfeld 
mit einfachen Wendungen und Sätzen mündlich und schriftlich be-
schreiben und dabei auf eine begrenzte Zahl einfacher Nachfragen re-
agieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in der Fremdsprache Chinesisch oder Japanisch 
nach Wahl der bzw. des Studierenden sind einfache Texte und Hörtexte 
zu Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, elemen-
tare mündliche und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu 
dieser Thematik, relevante Lese- und Hörstrategien, grammatische 
Strukturen und ein erweiterter Wortschatz sowie verschiedenen Ar-
beitsformen mit unterschiedlichen Medien. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
165 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können fünf Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS04 Fremdsprache B1 – Europa und 
Mittelmeerraum 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache eine 
fortgeschrittene kommunikative Grundkompetenz auf dem Niveau 
B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die Studieren-
den können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem All-
tagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in deutlich artiku-
lierter Standardsprache oder einer vertrauten Varietät gesprochen 
wird, Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interessen und Fachge-
bieten in Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und 
zusammenhängend zu Themen ihrer eigenen Interessensgebiete 
mündlich und schriftlich äußern sowie einfache offizielle Schriftstücke 
verfassen. Sie beherrschen dabei Kommunikationstechniken wie Zu-
sammenfassen, Argumentieren und Werten und können in Gesprä-
chen die Initiative übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, insbesondere 
im universitären Umfeld, mündliche und schriftliche Textproduktion 
sowie Interaktion zu dieser Thematik, relevanten Lese- und Hörstrate-
gien sowie grammatische Strukturen und ein erweiterter Wortschatz. 
Es sind die Sprachen Arabisch, Französisch, Italienisch, Russisch, 
Schwedisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf einem Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 60 
Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS05 Fremdsprache B1 –  
Ostasiatische Sprache 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in der Fremdsprache Chinesisch oder Ja-
panisch eine fortgeschrittene kommunikative Grundkompetenz auf 
dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 
Die Studierenden können die Hauptpunkte von Hörtexten über The-
men aus dem Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn 
in deutlich artikulierter Standardsprache oder einer vertrauten Varie-
tät gesprochen wird, Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interes-
sen und Fachgebieten in Verbindung stehen, weitgehend verstehen, 
sich detailliert und zusammenhängend zu Themen ihrer eigenen In-
teressensgebiete mündlich und schriftlich äußern sowie einfache of-
fizielle Schriftstücke verfassen. Sie beherrschen dabei Kommunikati-
onstechniken wie Zusammenfassen, Argumentieren und Werten und 
können in Gesprächen die Initiative übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in der Fremdsprache Chinesisch oder Japanisch 
nach Wahl der bzw. des Studierenden sind Texte und Hörtexte zu All-
tagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche 
und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thema-
tik, relevante Lese- und Hörstrategien sowie grammatische Struktu-
ren und ein erweiterter Wortschatz. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf einem Ni-
veau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS06 Fremdsprache B1+ – Europa 
und Mittelmeerraum 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache pro-
duktive und rezeptive Kompetenzen auf dem Niveau B1 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die Studieren-
den verfügen über ausreichende sprachliche Kompetenzen, um ein 
Auslandspraktikum absolvieren oder an Lehrveranstaltungen an einer 
ausländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. Sie kön-
nen die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem Alltagsle-
ben und universitären Umfeld verstehen, wenn in Standardsprache o-
der einer vertrauten Varietät gesprochen wird, Sachtexte über abs-
trakte und konkrete Inhalte, die mit eigenen Interessen und Fachgebie-
ten in Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und 
zusammenhängend zu vergangenen, gegenwärtigen und zukünftigen 
Themen ihrer eigenen Interessensgebiete mündlich und schriftlich äu-
ßern sowie offizielle Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, insbesondere 
im universitären Umfeld, mündliche Textproduktion sowie Interaktion 
zu dieser Thematik, Verfassen von längeren Texten zu Themen im eige-
nen universitären Umfeld, grammatische Strukturen und ein erweiter-
ter Wortschatz. Es sind die Sprachen Arabisch, Französisch, Italienisch, 
Schwedisch und Spanisch wählbar.  

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau 
B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS07 Fremdsprache B1+ –  
Ostasiatische Sprache 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in der Fremdsprache Chinesisch oder Ja-
panisch produktive und rezeptive Kompetenzen auf dem Niveau B1 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für die Sprachen. 
Die Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche Kompe-
tenzen, um ein Auslandspraktikum absolvieren oder an Lehrveran-
staltungen an einer ausländischen Universität in der Landessprache 
teilzunehmen. Sie können die Hauptpunkte von Hörtexten über The-
men aus dem Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn 
in Standardsprache oder einer vertrauten Varietät gesprochen wird, 
Sachtexte über abstrakte und konkrete Inhalte, die mit eigenen Inte-
ressen und Fachgebieten in Verbindung stehen, weitgehend verste-
hen, sich detailliert und zusammenhängend zu vergangenen, gegen-
wärtigen und zukünftigen Themen ihrer eigenen Interessensgebiete 
mündlich und schriftlich äußern sowie offizielle Schriftstücke verfas-
sen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in der Fremdsprache Chinesisch oder Japanisch 
nach Wahl der bzw. des Studierenden sind Texte und Hörtexte zu All-
tagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche 
Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, Verfassen von 
längeren Texten zu Themen im eigenen universitären Umfeld sowie 
grammatische Strukturen und ein erweiterter Wortschatz.  

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau 
B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
75 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS08 Grundlagen Berufs- und  
Wissenschaftssprache B2+ 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache die Fä-
higkeit zur selbstständigen studien- und berufsbezogenen schriftlichen 
und mündlichen Kommunikation auf dem Niveau B2 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden 
können komplexe wissenschaftliche und berufsbezogene schriftliche 
oder mündlich vorgetragene Fachtexte weitgehend verstehen. Sie kön-
nen sich detailliert und unter Verwendung komplexer sprachlicher 
Strukturen zu ausgewählten Themen ihres Fachgebiets klar und flie-
ßend äußern sowie eine Vielzahl von Strategien einsetzen, um das Ver-
ständnis zu sichern. Die Studierenden verfügen über eine interkultu-
relle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Grundlagen der Wissenschaftssprache, Lese- und 
Hörstrategien, Rezeption und Produktion fach- und wissenschaftsbezo-
gener Texte, Grundlagen der Geschäftskorrespondenz, berufsspezifi-
sche Kommunikationskonstellationen wie Teambesprechungen, Prä-
sentieren, Referieren und Diskutieren, Bewerbungsunterlagen sowie 
das selbstständige Arbeiten an und mit Texten und Hörtexten. Es sind 
die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, Rus-
sisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau 
B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-FS09 Aufbau Berufs- und  
Wissenschaftssprache C1 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache die Fä-
higkeit zur selbstständigen studien- und berufsbezogenen schriftlichen 
und mündlichen Kommunikation auf dem Niveau C1 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden 
können komplexe wissenschaftliche und berufsbezogene schriftliche 
oder mündlich vorgetragene Fachtexte verstehen, sich detailliert und 
unter Verwendung komplexer sprachlicher Strukturen sowie eines um-
fangreichen Allgemein- und Fachwortschatzes zu Themen ihres Fach-
gebiets klar und fließend äußern. Sie können komplexen Diskussionen 
auch bei abstrakten und komplexen Themen folgen und daran teilneh-
men, Sprache flexibel und effektiv für den Ausdruck von Ironie, Anspie-
lung und Metaphorik einsetzen sowie effektiv mit Kommunikations- 
und kulturellen Problemen umgehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Grundlagen der Wissenschaftssprache, Lese- und 
Hörstrategien, Rezeption und Produktion fach- und wissenschaftsbezo-
gener Texte, Grundlagen der Geschäftskorrespondenz, berufsspezifi-
sche Kommunikationskonstellationen wie Teambesprechungen, Prä-
sentieren, Referieren und Diskutieren, Bewerbungsunterlagen sowie 
das selbstständige Arbeiten an und mit Texten und Hörtexten. Es sind 
die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, Rus-
sisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf einem Niveau 
B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-PRAKT Berufspraxis in der  
Verkehrswirtschaft 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
Verkehrswirtschaft 
studiendekan-vwi@mailbox.tu-dres-
den.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen exemplarisch das Betätigungsfeld, die ein-
schlägige Arbeitswelt und das berufliche Umfeld in der Verkehrswirt-
schaft. Sie sind befähigt, Grundlagenwissen auf spezifische verkehrs-
wirtschaftliche Probleme in der Unternehmenspraxis anzuwenden 
und sind mit berufstypischen Tätigkeiten und Vorgehensweisen ver-
traut. Daneben verfügen die Studierenden über soziale Kompetenzen 
und kommunikative Fähigkeiten aufgrund der praktischen Tätigkeit 
und dem Austausch im Team und mit Führungskräften und sind in 
ihrer Persönlichkeit gestärkt. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Anwendung verkehrswirtschaftlicher und 
wirtschaftswissenschaftlicher Kenntnisse in der Berufspraxis und das 
Kennenlernen spezifischer Anforderungen im Beruf. 

Lehr- und Lernformen 8 Wochen Praktikum, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Grundlagen des Rechnungswesen, Einführung 
in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation sowie Grundlagen 
Volks- und Verkehrswirtschaft zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer unbenoteten Haus-
arbeit im Umfang von 5 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulprüfung wird mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewer-
tet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW11 Verkehrssystemtheorie Prof. Karl Nachtigall 
karl.nachtigall@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Methoden zur Messung und Be-
wertung der Qualität von Verkehrsprozessen anzuwenden sowie Be-
wertungen der Leistungsfähigkeit und des Leistungsverhaltens dieser 
Prozesse einschließlich der Erörterung von Qualitätsmerkmalen vor-
zunehmen. Sie sind in der Lage, praxisrelevante Interpretationen von 
Berechnungsergebnisse und Entscheidungsfeldern vorzunehmen so-
wie entsprechende Schlussfolgerungen zu ziehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Methoden der deskriptiven Analyse und der 
stochastischen Modellierung von Verkehrsprozessen, wichtige theo-
retische Verteilungsfunktionen, Stichproben, Gruppenbildung und 
Gruppentrennung, Analyse von Verkehrskenngrößen und deren Ab-
hängigkeit untereinander. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Deskriptive Statistik sowie Induktive Statistik zu erwerbenden 
Kompetenzen vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende 
Literatur: Sachs: Angewandte Statistik, Springer-Verlag. Backhaus: 
Multivariate Analysemethoden, Springer-Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW12 Raum- und Verkehrsplanung Prof. Regine Gerike 
regine.gerike@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen grundlegende Instru-
mente der integrierten Verkehrsplanung. Sie sind befähigt, die An-
sprüche der Verkehrsträger innerhalb des Verkehrssystems zu diffe-
renzieren und daraus integrierte Lösungsansätze zu entwickeln. Sie 
sind in der Lage, Untersuchungsgebiete räumlich abzugrenzen und zu 
gliedern, Analysen der Raum-, Verkehrs- und Verkehrsnetzstruktur 
vorzunehmen, um integrierte verkehrsplanerische Maßnahmen ver-
kehrsträgerübergreifend und für die Teilnetze zu entwerfen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind 
- Raumordnung und Standortstrukturen, 
- Integrierte Verkehrsentwicklungsplanung, 
- Netze und Anlagen der Verkehrsträger sowie 
- Datengrundlagen der Verkehrsplanung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Do-
zent 

VW-VWI-VIW13 Prozessautomatisierung in der  
Verkehrstelematik 

Dr. Birgit Jaekel 
birgit.jaekel@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Grundlagen der Regelungs- und Automati-
sierungstechnik und verstehen deren Konzepte und Verfahren. Sie 
sind in der Lage, dieses Wissen auf Verkehrssysteme anzuwenden. Sie 
haben die Fähigkeit, die theoretischen und die technisch-technologi-
schen Grundlagen von Verkehrstelematiksystemen zu begreifen und 
deren praktische Einsetzbarkeit einzuschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Prozessautomatisierung und 
deren Anwendung in der Verkehrstelematik, insbesondere: 
- Ziele und Inhalte der Verkehrstelematik, 
- Vorstellung verkehrstelematischer Systeme, 
- Struktur von Regelungen und Steuerungen, 
- Wesentliche Begrifflichkeiten dynamischer Systeme, 
- Eigenschaften dynamischer Systeme und Methoden zur Überprü-

fung dieser, 
- Modellierung des Systems Verkehr, insbesondere Straßenverkehr, 

ÖPNV, Eisenbahnverkehr als Regelstrecke, 
- Techniken zur systematischen Reglerauslegung im Zeit- und Fre-

quenzbereich sowie 
- Intermodale und computerintegrierte Verkehrsleitsysteme. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 1 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
180 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW14 Elektrotechnische Grundlagen 
im Verkehrswesen 

Prof. Arnd Stephan 
EBahnen@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse der Elektrotechnik und 
zu ausgewählten elektrischen Maschinen. Sie kennen Anwendungen 
von elektrotechnischen Betriebsmitteln in Verkehrssystemen und 
den grundlegenden Aufbau von Landes- und Bahnenergieversor-
gungssystemen sowie von elektrischen Fahrzeugen. Die Studieren-
den sind in der Lage, einfache elektrotechnische Aufgaben selbststän-
dig zu bearbeiten und grundlegende Problemstellungen der elektri-
schen Verkehrssysteme zu erörtern. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind elektrotechnische Grundgrößen, Grundlagen 
elektrischer und magnetischer Felder, elektrische Netzwerke bei 
Gleich- und Wechselstrom, Dreiphasen-Wechselstromsysteme, Auf-
bau und Funktionsweise von elektrischen Maschinen sowie Anwen-
dungen elektrotechnischer Betriebsmittel in der Verkehrstechnik. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW15 Schienenverkehrsanlagen Dr. Sven Hietzschold 
sven.hietzschold@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit der Rolle der Schienenverkehrsan-
lagen als wesentlicher Komponente von Bahnsystemen. Ausgehend 
von den Systemeigenschaften der Eisenbahn verfügen sie über 
Grundkenntnisse zu Schienenverkehrsanlagen unter Berücksichti-
gung der Wechselwirkungen von Kundenanforderungen, Produktion 
und Infrastruktur. Dies umfasst die grundlegenden Fragen der Spur-
führung, des Oberbaues und des Bahnkörpers, der Querschnittsge-
staltung, der Trassierung sowie der Gestaltung der Verkehrsstatio-
nen. Die Studierenden sind befähigt, Schienenverkehrsanlagen als 
Produktionsanlage des ökologisch vorteilhaften Schienenverkehrs in 
ihrer Komplexität zu verstehen und mit ihren Schnittstellen zu ande-
ren Fachdiensten überschauen und einschätzen zu können. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Systemtechnik der Bahnen und Systemeigen-
schaften von Eisenbahnen, das Rad-Schiene-System und der Bahn-
körper sowie Grundlagen der Trassierung, Querschnittsgestaltung 
und Bahnhofsgestaltung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Um-
fang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW16 Grundlagen Eisenbahnverkehr 
und ÖPNV 

Dr. Jan Eisold 
jan.eisold@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die systemtechnischen Grundlagen des 
Bahnverkehrs und des öffentlichen Verkehrs schildern und klassifizie-
ren. Sie sind in der Lage, die Aufgaben und Zusammenhänge des 
Steuerns und Sicherns in Verkehrssystemen, insbesondere Bahnsys-
temen, zu beschreiben. Sie können die zugehörigen Prozesshandlun-
gen der Basisprozesse im Bahnverkehr erläutern und unter Laborbe-
dingungen ausführen. Sie sind in der Lage, die grundlegenden Rand-
bedingungen, Anforderungen und Prozesse des Bahnverkehrs und 
des öffentlichen Verkehrs bei der Gestaltung und dem Management 
von Verkehrssystemen zu identifizieren, anzugeben, zu analysieren 
und vermögen dabei grundlegende Methoden und Verfahren anzu-
wenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Aktuelle Trends bei der Systemgestaltung 
Bahnverkehr und ÖPNV, Prozessketten im Bahnverkehr und öffentli-
chen Verkehr, Überblick, Bedeutung und Zusammenwirken eisen-
bahnbetrieblicher Komponenten sowie grundsätzliche Fragen der Or-
ganisation des Bahnbetriebes, der Abstandshaltung und Fahrwegsi-
cherung, der Betriebsverfahren sowie der Betriebsplanung des Bahn-
verkehrs. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Um-
fang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW17 Grundlagen  
Schienenfahrzeuge 

Holger Fricke 
schienenfahrzeuge@mailbox.tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten 
zur Entwicklung, Konstruktion und Berechnung von Schienenfahrzeu-
gen. Sie sind in der Lage, die verschiedenen Schienenfahrzeugtypen 
und ihre spezifischen Eigenschaften zu beschreiben sowie fachspezi-
fische Bezeichnungssysteme richtig zu interpretieren. Außerdem ver-
mögen sie die grundlegenden Dimensionen von Schienenfahrzeugen 
mit den Methoden der Einschränkungsberechnung festzulegen. Fer-
ner verstehen die Studierenden den grundsätzlichen Aufbau von 
Triebfahrzeugen, insbesondere der Antriebsstränge und ihrer Peri-
pherie, und sind in der Lage, typische Fahrzeugausrüstungen hinsicht-
lich ihrer funktionalen Zusammenhänge zu analysieren. Die Studie-
renden haben das nötige Systemwissen, um Schienenfahrzeuge an-
forderungsgerecht projektieren und auslegen zu können. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Einteilung und Klassifizierung von Schie-
nenfahrzeugen, die Zug- und Stoßeinrichtung sowie Einschränkungs-
berechnung, die Einteilung und der Aufbau von Triebfahrzeugen, der 
Dieselmotor und seine Peripherie, Gestaltung und Bedienung von 
Triebfahrzeugen sowie Art und Aufbau von Leistungsübertragungsan-
lagen. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
180 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW18 Luftverkehrsanlagen, -betrieb und 
Flugsicherung 

Prof. Hartmut Fricke 
hartmut.fricke@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden funktionalen, technischen 
und rechtlichen Eigenschaften des Luftverkehrs und die Besonderheiten in 
seiner Betriebsdurchführung. Die Studierenden haben einen Überblick 
über die Anforderungen an die Infrastruktur am Boden und in der Luft zur 
Wegesicherung. Sie verfügen zudem über Kenntnisse zur Planung und Ge-
staltung von Flugbetriebsflächen auf Flugplätzen entsprechend internatio-
naler Richtlinien und Standards. Die Studierenden sind in der Lage, Bau-
vorhaben am Flugplatz sowie deren Wechselwirkungen zum Flugplatzum-
feld unter sicherheitsrelevanten und wirtschaftlichen Aspekten zu bewer-
ten. Sie überblicken außerdem die grundlegenden aerodynamischen Ein-
flüsse, denen Luftfahrzeuge ausgesetzt sind. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind 
- Grundlagen des Luftverkehrs,  
- Aufbau und Struktur von Luftfahrzeugen, 
- Flugeigenschaften, 
- Wirtschaftlichkeit von Luftfahrzeugen, 
- Luftverkehrsgesellschaften, 
- Flugsicherung, Kommunikation, Navigation und Überwachung, 
- Flugplanung, 
- Merkmale von Flugplätzen, 
- rechtliche und planerische Aspekte der Gestaltung von Luftverkehrsanla-

gen, 
- An- und Abflugbereich eines Flugplatzes, 
- Rollfeld, Vorfeld, Terminal, 
- landseitige Anbindung eines Flugplatzes sowie 
- Heliports. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VIW19 Grundlagen der Informations- und 
Kommunikationstechnik 

Prof. Oliver Michler 
oliver.michler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse des Aufbaus, der metho-
dischen Verfahren und Technologien von informations- und kommunikati-
onstechnischen Systemen. Darüber hinaus sind die Studierenden in der 
Lage, informations- und kommunikationstechnische Systeme anhand der 
Nachrichtenübertragungskette zu analysieren und zu spezifizieren sowie 
verkehrsträgerspezifisch innerhalb von Verkehrssystemen zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische Grundlagen von informations- und 
kommunikationstechnischen Systemen, Eigenschaften informations- und 
kommunikationstechnischer Systeme bei der praktischen Anwendung und 
Realisierung sowie spezielle verkehrsspezifische Anforderungen und An-
wendungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaft-
lichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL21 Kostenorientierte  
Entscheidungen 

Prof. Dr. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden der kostenorientierten Entschei-
dungsvorbereitung. Sie besitzen die Fähigkeit, auf der Basis von Kos-
ten Entscheidungen in Unternehmen und Organisationen vorzuberei-
ten. Die Studierenden besitzen erweiterte Analyse- und Problemlö-
sungskompetenzen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Ergebnisanalyse, Projektcontrolling, Preis-
grenzen, die Break-Even-Analyse sowie die Steuerung dezentraler Ein-
heiten mit Hilfe von Verrechnungspreisen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL22 Innovations- und  
Produktmanagement 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls selbstständig 
in Gruppen komplexe Fragestellungen aus den Bereichen der Pro-
duktentwicklung und des Managements von Innovationen analysie-
ren und situationsgerecht auf relevante praxisbezogene Fragestellun-
gen anwenden, um zielgerichtet Lösungen zu entwickeln.   

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Innovations- und Pro-
duktmanagements, insbesondere die verschiedenen Phasen des In-
novationsprozesses, von der Ideengenerierung bis hin zur Verwer-
tung von Technologien. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gege-
ben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Wei-
terhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 150 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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I-Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL23 Ertragsteuern Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls die Grundlagen 
der Ertragsbesteuerung darstellen und erklären. Sie sind in der Lage, 
zentrale Berechnungen der Ertragsteuern von Einzelpersonen, Perso-
nen- und anderen Körperschaften auf der Basis des Einkommensteu-
ergesetzes, des Körperschaftsteuergesetzes und des Gewerbesteuer-
gesetzes durchzuführen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen, normativen Vorschriften, 
Prinzipien und Systematiken der deutschen Einkommensteuer, Kör-
perschaftsteuer sowie der Gewerbesteuer. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Jahres-
abschluss, Investition und Finanzierung sowie Lineare Algebra im 
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL24 Internationale  
Rechnungslegung 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die Grundla-
gen, Instrumente und zentralen Regelungen der Rechnungslegung 
nach den International Financial Reporting Standards (IFRS) darstellen 
und erklären. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse bei der Erstellung 
und Interpretation von IFRS-Abschlüssen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die institutionellen Grundlagen, Zwecke und 
Instrumente der internationalen Rechnungslegung nach den IFRS so-
wie die Vorschriften zur Bilanzierung der wesentlichen Bilanzpositio-
nen nach IFRS. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Jahres-
abschluss, Investition und Finanzierung sowie Lineare Algebra im 
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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VW-Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL25 Konzernrechnungslegung Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen nach Abschluss des Moduls die nor-
mativen, prozessualen und buchungstechnischen Grundlagen der 
Konzernrechnungslegung auf Basis der International Financial Repor-
ting Standards (IFRS). Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse bei der 
Erstellung und Analyse von konsolidierten Abschlüssen zu benutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die ökonomischen und rechtlichen Grundla-
gen sowie Prozesse und Methoden samt Buchungstechniken der Kon-
zernrechnungslegung nach den IFRS. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Jahres-
abschluss, Investition und Finanzierung sowie Lineare Algebra im 
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL26 Operatives  
Produktionsmanagement 

Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die verschiedenen Problemstellungen der 
operativen Produktionsplanung und -steuerung und können diese 
vertieft analysieren. Sie sind in der Lage quantitative Verfahren anzu-
wenden, praxisnahe Probleme zu modellieren und diese mittels ge-
eigneter mathematischer Verfahren zu lösen. Sie können den Nutzen 
aber auch die Schwächen und Grenzen der Problemlösungsansätze 
in der Produktionsplanung einschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Nachfrageprognose, Produktionsprogramm-
planung, Materialbedarfsplanung, kurzfristiger Kapazitätsabgleich so-
wie Ablaufplanung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemelde-
ten Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei 
bis zu drei angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öf-
fentlichen Mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 20 Mi-
nuten Dauer; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studieren-
den am Ende des Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL27 Strategisches  
Produktionsmanagement 

Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die strategischen Aufgaben, die im Rahmen 
des Produktionsmanagements zu erfüllen sind. Sie sind in der Lage, 
für die betreffenden Planungsprobleme Problemlösungsvorschläge 
auf Grundlage quantitativer Entscheidungsmodelle zu unterbreiten 
und diese zu analysieren. Sie können den Nutzen aber auch die 
Schwächen und Grenzen der Problemlösungsansätze in der strategi-
schen Planung einschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Instrumente des strategischen 
Managements, strategische Entwicklungsplanung, Standortwahl so-
wie Layoutplanung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemelde-
ten Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei 
bis zu drei angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer Mündli-
chen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 20 Minuten Dauer; gege-
benenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des 
Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL28 Marketing Mix Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die verschie-
denen Marketing Mix Instrumente. Sie sind in der Lage, diese Instru-
mente anzuwenden, darauf basierend Ziele zu formulieren und die 
Maßnahmen zu planen und umzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Instrumente des Marketing Mix, insbe-
sondere Kommunikations-, Preis- und Produktpolitik. Dies umfasst 
auch die wichtigsten institutionellen Besonderheiten dieser Instru-
mente zum Beispiel Besonderheiten bei Industriegütern und Dienst-
leistungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gege-
ben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL29 Grundlagen des  
Personalmanagements 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Funktionen des Personalmanage-
ments. Sie sind in der Lage, Theorien und Modelle im Kontext des Per-
sonalmanagements zu erläutern und diese auf konkrete Fallbeispiele 
anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Fragestellungen, Konzepte 
und Theorien des Personalmanagements, insbesondere im Rahmen 
von Personalplanung und -controlling, Personalbeschaffung, Perso-
nalauswahl, Personaleinsatz und -entwicklung sowie Personalabbau 
und -freisetzung.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Tutoriums kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin 
bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen 
Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in dem Modul Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 
Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL30 Distributionslogistik Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der Logistik. Sie 
sind in der Lage, quantitative Verfahren zum Entwurf und der Opti-
mierung von Transport- und Umladeproblemen, Netzwerkflussprob-
lemen, Rundreise- und Tourenproblemen sowie des Standortmana-
gements anzuwenden. Darüber hinaus können sie Aufgabenstellun-
gen im Bereich der physischen Distribution lösen. Ferner sind die Stu-
dierenden in der Lage Präsentations- und Rhetoriktechniken anzu-
wenden. 

Inhalte Die Inhalte des Moduls sind die Transport- und Umladeplanung, die 
Netzwerkflussplanung, die Rundreise- und Tourenplanung, das 
Standortmanagement sowie die physische Distribution. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung umfasst eine Komplexe Leistung im 
Umfang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL31 Produktionslogistik Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können Grundlagen und planerische Aspekte zum 
innerbetrieblichen Transport, Lagerung, Kommissionierung, verschie-
dene Produktionstechnologien und Produktionsplanungs- und Steu-
erungssysteme ausführen und die jeweiligen Technologien und Sys-
teme problembezogen beschreiben. Sie sind in der Lage, Modelle und 
Verfahren der Losgrößen- und der Feinplanung auszuwählen und an-
zuwenden. Des Weiteren können sie Konzepte der Fertigungssteue-
rung beschreiben, vergleichen und benutzen und können Präsentati-
ons- und Rhetoriktechniken anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind insbesondere innerbetriebliche Transport-
systeme, Lagersysteme, Kommissioniersysteme, Produktionstechno-
logien, Produktionsplanungs- und Steuerungssysteme, Verfahren 
und Modelle der Losgrößenplanung, Verfahren und Modelle der Fein-
planung sowie Konzepte der Fertigungssteuerung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung umfasst eine Komplexe Leistung im 
Umfang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL32 Betriebswirtschaftliche  
Entscheidungslehre 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Vorgehensweisen in ver-
schiedenen betriebswirtschaftlichen Entscheidungssituationen be-
schreiben. Darüber hinaus sind sie in der Lage geeignete Verfahren 
bei Entscheidungen unter Sicherheit, Risiko und Ungewissheit auszu-
wählen und in angemessener Weise auf die ökonomischen Entschei-
dungssituationen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Entscheidungslehre, Ent-
scheidungen bei Sicherheit, Ungewissheit, Risiko und variabler Infor-
mationsstruktur, Grundlagen der Spieltheorie, Gremienentscheidun-
gen sowie mehrstufige Entscheidungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation, Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft, 
Einführung in die Wirtschaftsinformatik, Produktion und Logistik, Li-
neare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext und Analysis 
im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompe-
tenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL33 Einführung in die  
Energiewirtschaft 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Definitionen, Kon-
zepte und Methoden der Energiewirtschaft reproduzieren und rele-
vante Kenngrößen der Energieträger benennen. Darüber hinaus kön-
nen die Studierenden technoökonomische Zusammenhänge, Kon-
zepte und Methoden der erneuerbaren Energien erläutern und sind 
in der Lage, grundlegende Zusammenhänge in der Energiewirtschaft, 
wie zum Beispiel Hotelling, zu illustrieren und physikalische Zusam-
menhänge zu berechnen sowie praxisnahe Problemstellungen vor ei-
nem energiewirtschaftlichen Hintergrund zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Begriffe, Zusammenhänge und 
Marktformen in der Energiewirtschaft Wertschöpfungsketten kon-
ventioneller und regenerativer Energieträger samt deren Auswirkun-
gen auf die Energiewirtschaft, insbesondere die Energieträger Öl, Gas, 
Kohle, Kernenergie, erneuerbare Energien sowie die Endenergieträ-
ger Elektrizität und Wärme sowie praxisnahe, aktuelle Themenberei-
che aus der Energiewirtschaft. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung, Übung und des Seminars kann 
Deutsch oder Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von 
der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils 
üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Um-
fang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL34 Erneuerbare Energien –  
Technologie und Potentiale 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Definitionen, Kon-
zepte und Methoden der erneuerbaren Energien reproduzieren und 
relevante Kenngrößen benennen. Die Studierenden können darüber 
hinaus technoökonomische Zusammenhänge sowie Förderinstru-
mente und Charakteristika einzelner erneuerbarer Energieträger er-
läutern. Zusätzlich sind die Studierenden in der Lage, die erneuerba-
ren Energien in das energiewirtschaftliche Gesamtsystem einzuord-
nen und Potentiale erneuerbarer Energien zu beurteilen. Die Studie-
renden sind in der Lage, grundlegende Zusammenhänge im Bereich 
der erneuerbaren Energien zu illustrieren sowie Investitionsentschei-
dungen und physikalische Zusammenhänge zu berechnen, wie zum 
Beispiel Stromgestehungskosten, und praxisnahe Problemstellungen 
vor einem energiewirtschaftlichen Hintergrund zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind technische und wirtschaftliche Grundlagen 
der Strom- und Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien sowie 
deren Integration in das Gesamtsystem der Energiewirtschaft und de-
ren Förderregime. Dies umfasst die Energieträger Windkraft, Sonnen-
kraft, Wasserkraft, Biomasse, Erdwärme sowie gebündelt sonstige er-
neuerbaren Energien insbesondere den aktuellen Stand von Potenti-
alen und Technik sowie die Wirtschaftlichkeit, die Förderung und zu-
künftige Entwicklungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung, Übung und des Seminars kann 
Deutsch und Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von 
der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils 
üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Um-
fang von 60 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL35 Fallstudien in Energie und  
Umwelt 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Inhalte einer praxisnahen Fallstudie 
schriftlich darstellen und die selbstständig erarbeiteten Ergebnisse 
veranschaulichen und mit aktuellen Ergebnissen aus Forschung und 
Praxis abgleichen. Die Studierenden sind in der Lage, die Fragestel-
lungen der Fallstudie selbstständig zu berechnen, sich selbstständig 
in einer Gruppe zu organisieren und gemeinsam Lösungen zu erar-
beiten. Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, zwischen 
verschiedenen Aspekten der Energiewirtschaft und der nachhaltigen 
Unternehmensführung zu differenzieren und diese anhand in diesen 
Fachbereichen angewandter Methoden zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen aus den Bereichen 
Energiewirtschaft und nachhaltiger Unternehmensführung.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch und Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gege-
ben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL36 Aktuelle Themen der  
TU Umwelt Initiative 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen umweltrelevante wissenschaftliche 
Fakten. Die Studierenden kennen den bisherigen Entwicklungsstand 
verschiedener Schwerpunkte aktueller Umweltthemen und sind in 
der Lage, diesen auf praktische Fragestellungen zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind wissenschaftliche fundierte aktuelle Inhalte 
zu unterschiedlichen Schwerpunkten der Umweltproblematik auf 
ökologischer, ökonomischer und sozialer Ebene der Nachhaltigkeit. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL37 Corporate Social  
Responsibility 

Prof. Dr. Remmer Sassen 
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Belange unternehmerischer Verant-
wortung in betrieblichen Entscheidungen. Sie kennen Instrumente 
zur Implementierung von Corporate Social Responsibility und können 
deren Wirksamkeit im Unternehmenskontext beschreiben und inter-
pretieren. Sie kennen geeignete Instrumente, um ethische Konfliktbe-
reiche in Unternehmen zu identifizieren und können den aktuellen 
Entwicklungsstand nachhaltiger Betriebswirtschaftslehre und ent-
sprechende Gestaltungsmöglichkeiten in Unternehmen darstellen. 
Ergänzend sind die Studierenden nach Abschluss befähigt, Problem-
stellungen angemessen zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge in 
schriftlicher Form darzulegen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Corporate Social Respon-
sibility Managements im Unternehmenskontext. Diese orientieren 
sich an verschiedenen Managementstandards, Leitlinien sowie Kodi-
zes. Dies umfasst die Themen: Berücksichtigung von Stakeholdern in 
globalen Lieferketten, Verknüpfung von Arbeitsbedingungen, Kun-
denbedürfnissen und unternehmerischem Handeln zu mehr gesell-
schaftlicher Verantwortung, Verknüpfung von Sozial- und Umweltbe-
langen im Rahmen eines verantwortungsvollen unternehmerischen 
Handelns. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium.  
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin 
bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen 
Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL38 Nachhaltigkeitsmanagement 
in der Praxis 

Prof. Dr. Remmer Sassen 
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Methoden der Nach-
haltigkeitsbewertung, insbesondere die Lebenszyklusanalyse in einfa-
cher Form auf Produkte anzuwenden. Sie können damit ökologieori-
entierte Entscheidungen in vielfältigen Fragestellungen im unterneh-
merischen Umfeld treffen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Instrumente des Nachhaltigkeitsmanage-
ments, wie beispielsweise Verfahren der Ökobilanzierung, bzw. Le-
benszyklusanalyse nach ISO 14040. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL39 Stakeholdermanagement Prof. Dr. Remmer Sassen 
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, das Makro- und 
Mikroumfeld eines Unternehmens zu analysieren. Hierzu vermögen 
sie politische, ökonomische, gesellschaftliche, technologische, öko-
logische und rechtliche Einflüsse sowie die Stakeholder von Organi-
sation bzw. Unternehmen zu analysieren und am Beispiel unterneh-
mensspezifischer Entscheidungen zu integrieren. Ergänzend sind 
die Studierenden befähigt, Problemstellungen angemessen zu lösen 
sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darzulegen. Sie 
können Stakeholder identifizieren, klassifizieren und analysieren. 
Die Studierenden verstehen wissenschaftliche Texte und können 
die Theorie auf aktuelle Themen anwenden. Die Studierenden sind 
in der Lage, in interaktiven Gruppenarbeiten die theoretischen An-
sätze auf praktische Beispiele zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Stakeholdermanage-
ments, dies umfasst Stakeholdertheorie, Stakeholderidentifikation 
und Stakeholdermanagement mit besonderen Fokus auf Umwelt 
und soziale Themen mit Fokus auf unternehmerische Interaktions- 
und Kommunikations- sowie Lern- und Veränderungsprozesse, ins-
besondere Beeinflussung der Entscheidungsfindung in Unterneh-
men durch Rahmenbedingungen und Anspruchsgruppen, Ablauf 
von Entscheidungsprozessen in Unternehmen sowie Konzepte zur 
Stakeholderbeteiligung und deren Umsetzung in der Praxis. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und Übung kann Deutsch oder Englisch sein und wird je-
weils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten kon-
kret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Mar-
keting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwer-
benden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prü-
fungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL40 Value Chain Management Prof. Dr. Remmer Sassen 
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss kennen die Studierenden die primären und sekundä-
ren Stufen der Value Chain von Organisationen bzw. Unternehmen 
und können diese auf unternehmensspezifische Entscheidungen an-
wenden. Ergänzend sind die Studierenden befähigt, in Teams zu ar-
beiten, Problemstellungen selbstständig zu lösen, ihre Lösungsvor-
schläge in schriftlicher Form darzulegen sowie in mündlicher Form zu 
präsentieren und zu verteidigen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Sozial- und Umweltaspekte im Rahmen von 
Managementsystemen in den Funktionsbereichen Beschaffung, Pro-
duktion, Absatz, Entsorgung, Forschung und Entwicklung, Logistik, 
Personal und Organisation, Marketing sowie Controlling, insbeson-
dere der Stellenwert der einzelnen Stufen der globalen Value Chain in 
Hinblick auf die Wertschöpfung des Unternehmens, Beeinflussung 
der Entscheidungsfindung in Unternehmen durch die Value Chain so-
wie Konzepte zum Value Chain Management und deren Umsetzung 
in der Praxis. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Lehrsprache in Vorlesung, Übung und Seminar kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn in der jeweils übli-
chen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerben-
den Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-BWL41 Organisationsmanagement Prof. Dr. Frank Schirmer 
bwl.organisation@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen das Instrumentarium des Organisations-
managements in seinen wirtschafts- und verhaltenswissenschaftli-
chen Dimensionen und können dessen Bedingungen, Wirkungen und 
Grenzen erkennen und beurteilen. Zudem sind die Studierenden in 
der Lage, die Konzepte der Organisations- und Managementfor-
schung anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ein Überblick über die zentralen Aufgaben 
und komplexen Herausforderungen des Managements, das Design 
von Organisationen, Motivations- und Führungstheorien sowie das 
Ressourcenmanagement. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesungen und der Übungen kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gege-
ben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in dem Modul Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 
Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen voraus-
gesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Schreyögg & 
Koch: Grundlagen des Management, Springer-Verlag, aktuelle Auf-
lage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL51 Geld und Währung Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der mone-
tären Ökonomik. Sie verstehen die ökonomische Rolle des Finanzsys-
tems sowie die Grundlagen des Geldschöpfungsprozesses, der Geld-
politik und der Bepreisung von Anleihen und Aktien unter Berücksich-
tigung internationaler Wirtschaftsverflechtungen. Sie sind in der Lage, 
grundlegende Fragstellungen der monetären Ökonomik zu beantwor-
ten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Finanzsystems sowie die 
Rolle von Geld und Zinsen, insbesondere internationale Finanz-
märkte, Geldpolitik und Inflation sowie Grundlagen der Bepreisung 
von Aktien und Anleihen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 
Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL52 Geldpolitik Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Geld-
politik. Sie kennen aus theoretischer und empirischer Perspektive die 
Ursachen von Inflation sowie Maßnahmen zu ihrer Bekämpfung durch 
Zentralbanken. Die Studierenden erkennen die Rolle der Zeitinkonsis-
tenz der Geldpolitik bei der Entstehung von Inflation. Sie verstehen 
den Einfluss geldpolitischer Entscheidungen auf Finanzmärkte und 
sind in der Lage, strategische Veränderungen der Geldpolitik, bei-
spielsweise hinsichtlich ihrer Unabhängigkeit und Transparenz zu 
messen und deren Einflüsse auf die Inflationsrate zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Geldpolitik. Dies umfasst 
die Rolle von Zentralbanken, insbesondere der Europäischen Zentral-
bank, ihre Unabhängigkeit und Transparenz, die Ursachen von Infla-
tion und deren Bekämpfung, die Wirkungen der Geldpolitik auf Zinsen 
und die Bepreisung auf Finanzmärkten.  

Lehr- und  
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 
Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vo-
rausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL53 Introduction to Economic 
Growth 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die Grundla-
gen der Theorie und der Empirie des wirtschaftlichen Wachstums und 
überblicken die Bestimmungsgründe langfristiger wirtschaftlicher 
Wachstumsprozesse. Sie sind in der Lage, Wachstums- und Einkom-
mensunterschiede zwischen Volkswirtschaften zu analysieren und 
können Fachergebnisse in englischer Sprache kommunizieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Mechanismen und Anwendungsgebiete ne-
oklassischer und endogener Wachstumstheorien, Growth Ac-
counting, technischer Fortschritt sowie externe und interne Bestim-
mungsgründe wirtschaftlicher Entwicklung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium.  
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Tutoriums ist jeweils Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Grundkurs-Abiturniveau sowie die 
in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in 
die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL54 Ökonomische Ungleichheit Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die funda-
mentalen Bestimmungsfaktoren der Einkommensverteilung. Sie ken-
nen die normativen Grundlagen und Möglichkeiten distributiv moti-
vierter staatlicher Eingriffe und sind in der Lage, grundlegende vertei-
lungspolitische Fragen einzuordnen und zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Messung von Einkom-
mensungleichheit und Armut, alternative Ansätze zur Erklärung und 
zur Bewertung der funktionalen und personellen Einkommensvertei-
lung sowie Instrumente der Verteilungspolitik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 
Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vo-
rausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL55 Introduction to Environmental 
Economics 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die wirtschaftstheoretischen Grundlagen 
von Umweltproblemen und Umweltpolitik, insbesondere die Theorie 
externer Effekte und deren Internalisierung. Sie kennen verschiedene 
umweltökonomische Instrumente und sind in der Lage, Möglichkei-
ten zur Vermeidung globaler Umweltveränderungen und eine Anpas-
sung an diese zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Theorie externer Effekte und die dadurch 
auftretenden Probleme im Marktsystem sowie verschiedene umwelt-
ökonomische Instrumente. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen Volks- und Verkehrswirt-
schaft, Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Mak-
roökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL56 Ökonometrie – Grundlagen Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen nach Abschluss des Moduls die Inter-
pretation grundlegender ökonometrischer Modelle. Sie sind in der 
Lage, diese Modelle auf wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen 
anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Intervallschätzer und Hypothesentests, line-
are multiple Regressionsmodelle, Hypothesentest im multiplen linea-
ren Regressionsmodell, Strukturbrüche und Indikatorvariablen sowie 
Prognosemodelle. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Analysis im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext, Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik sowie Grundlagen Volks- 
und Verkehrswirtschaft zu erwerbenden Kompetenzen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In diesem Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL57 Ökonometrie – Vertiefung Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Anwendung und Interpretation 
grundlegender ökonometrischer Modelle. Sie können selbstständig 
die Annahmen, welche für eine korrekte Anwendung ökonometri-
scher Modelle nötig sind, analysieren, die problemadäquate Metho-
dik auswählen und die Ergebnisse interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Erweiterungen des multiplen linearen Re-
gressionsmodells: Autokorrelation, Heteroskedastie, Multikollineari-
tät, Strukturbrüche sowie Regressionsdiagnostik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Analysis im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext, Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Deskriptive Statistik, Induktive Statistik sowie Grundlagen Volks- 
und Verkehrswirtschaft zu erwerbenden Kompetenzen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als zehn angemelde-
ten Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei 
bis zu zehn angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht 
öffentlichen Mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 
20 Minuten Dauer; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Stu-
dierenden am Ende des Anmeldezeitraums in Textform bekannt ge-
geben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In diesem Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL58 Demographischer Wandel 
und seine Folgen 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundzüge der demographischen Ent-
wicklung und können deren ökonomische Auswirkungen mit Hilfe 
einschlägiger ökonomischer Theorien darstellen. Die Studierenden 
sind in der Lage, dieses Fachwissen zur Interpretation empirischer 
Befunde anzuwenden.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die grundlegenden Determinanten der de-
mografischen Entwicklung sowie deren ökonomische Implikationen, 
insbesondere die Gegenüberstellung zentraler Theorien und empi-
rischer Befunde, beispielsweise in Bezug auf gesamtwirtschaftliche 
Kenngrößen, den öffentlichen Haushalt oder die Ausgestaltung der 
Alterssicherung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen Volks- und Verkehrswirt-
schaft, Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Mak-
roökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prü-
fungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL59 Öffentliche Einnahmen, insbe-
sondere Steuern 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Begrifflichkeiten und Theo-
rien im Zusammenhang mit öffentlichen Einnahmen, insbesondere 
Steuern. Sie sind in der Lage, das erworbene Fachwissen auf grundle-
gende Fragestellungen der Steuerpolitik anzuwenden.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundstruktur sowie die ökonomischen 
Prinzipien und Effekte verschiedener Formen öffentlicher Einnahmen, 
insbesondere Steuern.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen Volks- und Verkehrswirt-
schaft, Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Mak-
roökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL60 Ökonomische Theorie der  
Politik 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Grundlagen staatlicher Eingriffe in 
Wirtschaftsprozesse. Sie kennen die fundamentalen Analysekonzepte 
der Politischen Ökonomie und sind in der Lage, diese auf reale wirt-
schaftspolitische Sachverhalte zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Staatseingriffe in die Wirtschaftspolitik aus 
einem positiven Blickwinkel sowie die Motive verschiedener Politikak-
teure.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen Volks- und Verkehrswirt-
schaft, Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Mak-
roökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-VWL61 Rechtfertigung der  
Staatstätigkeit 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den normativen Grundlagen staatlicher 
Eingriffe in den Wirtschaftsprozess aus Effizienzsicht vertraut. Sie sind 
in der Lage, grundlegende Probleme des allokativen Marktversagens 
sowie mögliche Lösungsansätze zu analysieren. Sie verstehen es, die 
Theorie in den Kontext des wirtschaftspolitischen Diskurses zu über-
tragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Formen allokativen Marktversagens, die Ab-
leitung normativer Begründungen für staatliche Eingriffe in den Wirt-
schaftsprozess sowie Politikinstrumente zu deren Behebung oder Ab-
schwächung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen Volks- uns Verkehrswirt-
schaft, Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Mak-
roökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-WIF71 Einführung in die  
Wirtschaftsinformatik 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Wissensbestände der 
Wirtschaftsinformatik sowie die wesentlichen informationstechni-
schen Grundlagen in der betrieblichen Umgebung. Sie sind in der 
Lage, einfache Problemstellungen der Wirtschaftsinformatik sach-
gerecht darzustellen und zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind zentrale Teilbereiche der Wirtschaftsinfor-
matik, insbesondere Geschäftsprozesse, Modellierung von betrieb-
lichen Informationssystemen, operative Anwendungssysteme und 
managementunterstützende Systeme, Daten-/Informationsma-
nagement und Systementwicklung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prü-
fungsordnung zu wählen ist. Es schafft die Voraussetzungen für die 
Module Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre, Business Pro-
cess Management sowie Informationssystementwicklung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-WIF72 Business Process Manage-
ment 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wesentli-
chen Phasen des Geschäftsprozessmanagements sowie phasenspe-
zifische Managementansätze, Techniken und Technologien. Darüber 
hinaus verfügen sie über grundlegende Fertigkeiten im praktischen 
Umgang mit Modellierungswerkzeugen und können diese anwenden, 
um einfache Geschäftsprozesse zu modellieren, analysieren und ver-
bessern. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die vertiefte Auseinandersetzung mit ein-
zelnen Lebenszyklusphasen des Geschäftsprozessmanagements. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium.  
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung ist jeweils Englisch. Die 
Teilnahme am Modul ist gemäß § 6 Absatz 7 SO auf 80 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Rei-
henfolge der Einschreibung. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Wirtschaftsinforma-
tik sowie Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden eng-
lische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als 15 angemeldeten 
Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis 
zu 15 angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffent-
lichen Mündlichen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung von 15 Mi-
nuten Dauer; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studieren-
den am Ende des Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 
Die Prüfungssprache der Klausurarbeit bzw. der Mündlichen Prü-
fungsleistung ist nach Wahl der bzw. des Studierenden Deutsch oder 
Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-WIF73 Informationssystementwicklung Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, die Unterstützung betrieblicher 
Prozesse durch Informationssysteme aus einer Entwicklungsperspek-
tive zu analysieren und kleinere analytische Systeme angeleitet zu 
entwickeln. Angelehnt an den Lebenszyklus von Informationssyste-
men verstehen die Studierenden insbesondere die Zusammenhänge 
bei der erstmaligen Entwicklung eines Informationssystems. In die-
sem Kontext kennen sie Techniken des klassischen und agilen Pro-
jektmanagements und typische Vorgehensmodelle mit ihren Spezi-
fika für unterschiedliche Systemtypen, insbesondere für analytische 
Systeme. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen zu Informationssystemen und 
deren Lebenszyklus, Entwicklung und Einführung von Informations-
systemen, insbesondere analytische Systeme, Techniken des agilen 
und klassischen Projektmanagements sowie typische Vorgehensmo-
delle mit ihren Besonderheiten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Wirtschaftsinformatik zu 
erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als 20 angemeldeten 
Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis 
zu 20 angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffent-
lichen Mündlichen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung von 15 Mi-
nuten Dauer; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studieren-
den am Ende des Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

VW-VWI-WIF74 Grundlagen Betrieblicher  
Anwendungssysteme 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-
dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Funktionsweise von betrieblichen An-
wendungssystemen, insbesondere von Enterprise-Resource-Plan-
ning-Systemen (ERP-Systeme). Ein exemplarisches ERP-System kön-
nen sie aus Endbenutzerperspektive punktuell anwenden. Sie verste-
hen den grundlegenden Einführungsprozess solcher Systeme und 
können einige Techniken, die diesen Prozess unterstützen, anwen-
den. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Arten betrieblicher Anwendungssysteme und 
die grundlegende Funktionsweise von ERP-Systemen. Weitere Inhalte 
sind die Vor- und Nachteile der Nutzung betrieblicher Standardsoft-
ware sowie Einführungsprozesse solcher Systeme gegliedert in die 
Teilprozesse Systemauswahl, -einführung und -betrieb. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kompetenzen der Informatik auf Grundkurs-Abiturniveau 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verkehrswirtschaft eines von 
60 Wahlpflichtmodulen, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2:  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen zu entneh-
men sind 

Modulnummer Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester (M) 

LP 
V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T 

Pflichtbereich  

VW-VWI-PF01 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2/2/0/0/0/0  
PL 

     5 

VW-VWI-PF02 Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 
 
 

2/2/0/0/0/0  
PL 

    5 

VW-VWI-PF03 Deskriptive Statistik  
2/2/0/0/0/0 

PL 
    5 

VW-VWI-PF04 Induktive Statistik   
2/2/0/0/0/0 

PL 
   5 

VW-VWI-PF05 Programmierung im Verkehrswesen 
2/2/0/0/0/0 

PL 
     5 

VW-VWI-PF06 Statistische Programmiersprachen   
0/0/2/0/0/0 

PL 
   5 

VW-VWI-PF11 Grundlagen des Rechnungswesens 
3/3/0/0/0/0 

PL 
     5 

VW-VWI-PF12 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und  
Organisation 

3/1/0/0/0/1 
PL 

     5 

VW-VWI-PF13 Jahresabschluss, Investition und Finanzierung 
 
 

3/1/0/0/0/0 
PL 

    5 

VW-VWI-PF14 Produktion und Logistik 
 
 

 
2/2/0/0/0/0 

PL 
   5 

VW-VWI-PF15 Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung 
 
 

  
3/0/0/0/0/0  

PL 
  5 

VW-VWI-PF21 Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft 
4/1/0/0/0/0 

PL 
     10 

VW-VWI-PF22 Einführung in die Makroökonomie 
 
 

 
2/1/0/0/0/0 

PL 
   5 

VW-VWI-PF23 Einführung in die Mikroökonomie 
 
 

2/1/0/0/0/1 
PL 

    5 

VW-VWI-PF24 Strategie und Wettbewerb 
 
 

2/1/0/0/0/1 
PL 

    5 

VW-VWI-PF31 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen  
Kontext 

 
 

 
2/0/0/0/0/0 

PL 
   5 

VW-VWI-PF32 Umwelt und Verkehr    
2/2/0/0/0/0 

PL  
  5 
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Modulnummer Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester (M) 

LP 
V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T 

VW-VWI-PF33 
Wissenschaftliches Arbeiten und allgemeine  
Qualifikationen in der Verkehrswirtschaft 

   
1/0/0/0/0/0 

2 SWS nach Wahl1  
PL 

  5 

      
 
 

Abschlussarbeit 10 

Wahlpflichtbereich  

Es ist einer aus fünf Qualifizierten Schwerpunkten zu wählen, wenn er nicht bereits als Allgemeiner Schwerpunkt gewählt wurde.  
 

Qualifizierter Schwerpunkt Verkehrsbetriebslehre und Transportlogistik  

VW-VWI-SP10 
Planung und Steuerung von Verkehrs- und  
Logistikprozessen 

   
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP11 Pricing und Revenue Management     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-SP12 
Spezifische Aspekte Verkehrsbetriebslehre und 
Transportlogistik 

    
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

Qualifizierter Schwerpunkt Verkehrspolitik  

VW-VWI-SP20 Grundlagen Verkehrspolitik    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP21 Infrastrukturpolitik und Regulierung     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-SP22 Spezifische Aspekte der Verkehrspolitik     
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

Qualifizierter Schwerpunkt Umwelt- und Regionalökonomie  

VW-VWI-SP30 Umweltökonomie    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP31 Regional- und Stadtökonomie     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-SP32 
Spezifische Aspekte der Umwelt- und  
Regionalökonomie 

    
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

Qualifizierter Schwerpunkt Verkehrsökonometrie und -statistik  

VW-VWI-SP40 Grundlagen Verkehrsökonometrie und -statistik    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP41 Computergestützte Statistik     
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-SP42 
Spezifische Aspekte der Verkehrsökonometrie 
und -statistik 

    
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

Qualifizierter Schwerpunkt Data Analytics im Verkehrswesen  

VW-VWI-SP50 Data Analytics – Fundamentals    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP51 Data Analytics – Unsupervised Learning     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester (M) 

LP 
V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T 

VW-VWI-SP52 Data Analytics – Specific Aspects     
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

Es sind zwei aus fünf Allgemeinen Schwerpunkten zu wählen, wenn sie nicht bereits als Qualifizierter Schwerpunkt gewählt wurden. 
 
 

Allgemeiner Schwerpunkt Verkehrsbetriebslehre und Transportlogistik  

VW-VWI-SP10 
Planung und Steuerung von Verkehrs- und  
Logistikprozessen 

   
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP11 Pricing und Revenue Management     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

Allgemeiner Schwerpunkt Verkehrspolitik  

VW-VWI-SP20 Grundlagen Verkehrspolitik    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP21 Infrastrukturpolitik und Regulierung     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

Allgemeiner Schwerpunkt Umwelt- und Regionalökonomie  

VW-VWI-SP30 Umweltökonomie    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP31 Regional- und Stadtökonomie     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

Allgemeiner Schwerpunkt Verkehrsökonometrie und -statistik  

VW-VWI-SP40 Grundlagen Verkehrsökonometrie und -statistik    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP41 Computergestützte Statistik     
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

Allgemeiner Schwerpunkt Data Analytics im Verkehrswesen  

VW-VWI-SP50 Data Analytics – Fundamentals    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP51 Data Analytics – Unsupervised Learning     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

Es sind Module im Umfang von 40 LP zu wählen. 
 
 

VW-VWI-FS01 Fremdsprache A22  
0/0/0/0/4/0 

PL 
    5 

VW-VWI-FS02 Fremdsprache A2+ – Europa und Mittelmeerraum2   0/0/0/0/4/0 
PL 

   5 

VW-VWI-FS03 Fremdsprache A2+ – Ostasiatische Sprache2   0/0/0/0/4/0 
PL 

   5 

VW-VWI-FS04 Fremdsprache B1 – Europa und Mittelmeerraum2  
0/0/0/0/4/0 

PL     5 

VW-VWI-FS05 Fremdsprache B1 – Ostasiatische Sprache2  
0/0/0/0/4/0 

PL     5 
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Modulnummer Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester (M) 

LP 
V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T 

VW-VWI-FS06 Fremdsprache B1+ – Europa und Mittelmeerraum2   0/0/0/0/4/0 
PL 

   5 

VW-VWI-FS07 Fremdsprache B1+ – Ostasiatische Sprache2   0/0/0/0/4/0 
PL 

   5 

VW-VWI-FS08 
Grundlagen Berufs- und Wissenschaftssprache 
B2+2 

 
0/0/0/0/4/0 

PL     5 

VW-VWI-FS09 Aufbau Berufs- und Wissenschaftssprache C12   0/0/0/0/4/0 
PL 

   5 

VW-VWI-SP10 
Planung und Steuerung von Verkehrs- und  
Logistikprozessen 

   
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP20 Grundlagen Verkehrspolitik    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP30 Umweltökonomie    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP40 Grundlagen Verkehrsökonometrie und -statistik    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-SP50 Data Analytics – Fundamentals    
2/1/0/0/0/0 

PL 
  5 

VW-VWI-PRAKT Berufspraxis in der Verkehrswirtschaft   
 

  
8 Wochen  
Praktikum 

PL 
 10 

VW-VWI-VIW11 Verkehrssystemtheorie      
2/2/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VIW12 Raum- und Verkehrsplanung      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VIW13 Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik      
4/2/1/0/0/0 

PL 
10 

VW-VWI-VIW14 Elektrotechnische Grundlagen im Verkehrswesen     
3/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VIW15 Schienenverkehrsanlagen     
3/0/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VIW16 Grundlagen Eisenbahnverkehr und ÖPNV     
2/0/0/1/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VIW17 Grundlagen Schienenfahrzeuge     
4/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VIW18 Luftverkehrsanlagen, -betrieb und Flugsicherung     
4/0/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VIW19 
Grundlagen der Informations- und  
Kommunikationstechnik 

    
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL21 Kostenorientierte Entscheidungen 
 

    
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester (M) 

LP 
V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T 

VW-VWI-BWL22 Innovations- und Produktmanagement 
 

     
2/0/3/0/0/0 

PL 
10 

VW-VWI-BWL23 Ertragsteuern 
 

     
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-BWL24 Internationale Rechnungslegung     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL25 Konzernrechnungslegung      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-BWL26 Operatives Produktionsmanagement      
2/2/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-BWL27 Strategisches Produktionsmanagement     
2/2/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL28 Marketing Mix     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL29 Grundlagen des Personalmanagements     
2/0/0/0/0/1 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL30 Distributionslogistik     
2/2/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL31 Produktionslogistik      
2/2/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-BWL32 Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-BWL33 Einführung in die Energiewirtschaft     
2/2/2/0/0/0 

PL 
 10 

VW-VWI-BWL34 
Erneuerbare Energien – Technologie und  
Potentiale 

     
2/2/2/0/0/0 

PL 
10 

VW-VWI-BWL35 Fallstudien in Energie und Umwelt     
0/0/2/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL36 Aktuelle Themen der TU Umwelt Initiative     
4/0/1/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL37 Corporate Social Responsibility      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-BWL38 Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2/0/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL39 Stakeholdermanagement     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL40 Value Chain Management     
1/1/2/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-BWL41 Organisationsmanagement      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 
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Modulnummer Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester (M) 

LP 
V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T V/Ü/S/P/SP/T 

VW-VWI-VWL51 Geld und Währung     
2/0/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VWL52 Geldpolitik      
2/0/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VWL53 Introduction to Economic Growth      
2/0/0/0/0/1 

PL 
5 

VW-VWI-VWL54 Ökonomische Ungleichheit      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VWL55 Introduction to Environmental Economics      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VWL56 Ökonometrie – Grundlagen     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VWL57 Ökonometrie – Vertiefung      
2/2/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VWL58 Demographischer Wandel und seine Folgen      
2/0/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VWL59 Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steuern     
2/0/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-VWL60 Ökonomische Theorie der Politik      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-VWL61 Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2/1/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-WIF71 Einführung in die Wirtschaftsinformatik     
2/2/0/0/0/0 

PL 
 5 

VW-VWI-WIF72 Business Process Management      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-WIF73 Informationssystementwicklung      
2/1/0/0/0/0 

PL 
5 

VW-VWI-WIF74 Grundlagen Betrieblicher Anwendungssysteme     
2/2/0/0/0/0 

PL 
 5 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

1 Alternativ, nach Wahl der bzw. des Studierenden, Lehrveranstaltungen im Umfang von 2 SWS gemäß dem AQUA-Katalog Verkehrswirtschaft. 
2 Mindestens zwei und maximal vier Module zu wählen. 

SWS Semesterwochenstunden 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 3  
LP Leistungspunkte 
V Vorlesung 
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Ü Übung 
S Seminar 
P Praktikum 
SP Sprachkurs 
T Tutorium 
PL Prüfungsleistung(en) 
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